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Pünktlich zum Ferienstart war es endlich soweit und der beliebte 
Höchberger Ferienspielplatz ging unter dem Motto „Über alle Meere“ 
in eine neue Runde.
Hannah Engert, Leiterin des JUZ Höchberg und jeden Tag vor Ort weiß 
folgendes zu berichten: „Nach einem ganzen Jahr der Seefahrt durch 
undurchsichtige Gewässer legten über 300 tapfere Seeleute in Höch-
berg an. Ein Dach über dem Kopf war zum Schutz gegen die Sonne 
das oberste Gebot: So machte sich unsere Crew unter fachkundiger 
Anleitung von 35 Betreuerinnen und Betreuern daran, ihren eigenen, 
kreativen Unterschlupf zu erbauen. In Windeseile entstand dafür am 
Hafen „Fasanenwiese“ ein eigener Markt für den Handel mit seltenen 
Waren von Übersee. 
Die Dorfbewohner übten die wichtigsten Knoten für die Seefahrt, 
lernten allerlei örtlicher Begrifflichkeiten für die Seefahrt und hielten 
ihre Erlebnisse auf hoher See in sorgfältigen Zeichnungen fest. 

Maritimes Programm beim Ferienspielplatz 2026 
In der Mittagspause wurde fleißig getont. Über die erlebten Aben-
teuer schrieben die mutigen Seefahrer Gedichte und sangen sogar 
eigene Lieder. Dank der verdienten Taler entstanden schnell beein-
druckende Hütten jeder Größe. 
Gefeiert wurde der zweiwöchige Aufenthalt mit dem traditionellen 
Hüttenfest mit Übernachtung. Für Unterhaltung sorgten einige Pro-
grammpunkte: Eingeläutet wurde das Fest mit dem Seefahrer-Chor 
der Betreuer. Die Akrobatik-Gruppe zeigte, wie hilfreich gute Beweg-
lichkeit auf hoher See ist, während die Tanz-Gruppe beeindruckend 
bewies, was Großartiges entstehen kann, wenn die ganze Crew zu-
sammenarbeitet. Die Theater-Gruppe entführte das Publikum in ein 
Seefahrer-Abenteuer, das zwei Piraten-Crews auf Schatzsuche er-
kennen ließ: Ein Schatz wird umso größer, wenn man ihn teilt! Sogar 
Captain Jack Sparrow gab sich am Fest die Ehre – nach einem Auftritt 
auf der Black Pearl durften auch Fotos gemacht werden.“
		  Weiter auf S. 6
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SCHMANKERLBUFFET
FränkischesFränkisches

Wir freuen uns auf
Eure Reservierung!

SAMSTAG

18 - 22 UHR

PRO PERSON

ÜPPIGES
BUFFET

EIN
VERDAUERLI

BIER
SOMMELIER

FASSBIER
SPEZIALITÄTEN

mit fränkischen
Schmankerln

aufs 
Haus

mit Tasting
Stand

0,5 l für 
3,50 €

19.9.26

36,50€

Tel. 0931 – 45 26 77 77
kontakt@libero53.de | www.libero53.de

Tel. 0931 – 45 26 77 77
kontakt@libero53.de | www.libero53.de

Frühstück im Libero 53 – 
täglich frisch genießen.

Unsere Mittags-Schmankerl

Täglich warme Küche ab 11.00 Uhr

Täglich von 09:00 – 12:00 Uhr
Montag bis Freitag: 10,90 € | Sonntag: 14,90 €

Sonntags erwartet Sie ein erweitertes Frühstücksangebot – 
inklusive frisch zubereitetem Rührei direkt vom Buffet.

Wöchentlich wechselnde Gerichte für eure Mittagspause –
Montag bis Freitag von 11:00 bis 14:00 Uhr (nicht an Feiertagen).
Freut euch auf ausgewählte Schmankerl für nur 10,90 € sowie
jede Woche ein wechselndes Special aus unserer regulären

Karte für 13,90 €.

HiglightsHiglightsHiglights

ANZEIGEN

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

ACHTUNG! Brandgefahr!
Augen auf bei der Entsorgung

Bitte immer im HANDEL oder am 
WERTSTOFFHOF zurückgeben!

Batterien und Akkus gehören 
NICHT IN DIE TONNE!
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

manche Nachrichten hören wir regelmäßig und in der Menge 
überhören wir sie manchmal. Andere erreichen uns direkt 
und sie berühren uns persönlich, weil sie etwas betreffen, 
das über viele Jahre zum vertrauten Bild unseres Ortes ge-
hört hat. Die angekündigte Einstellung der Produktion von 
Vogel Druck in Höchberg Ende Juli ist eine solche Nachricht. 
Sie macht betroffen.

Die Schließung dieses Traditionsunternehmens lässt uns 
aufhorchen, zeigt sie uns doch sehr deutlich, wie stark sich 
unsere Arbeits- und Wirtschaftswelt verändert. Unternehmen, 
die über Jahrzehnte erfolgreich waren und vielen Menschen 
sichere Arbeitsplätze geboten haben, stehen heute vor Be-
dingungen, die es früher in dieser Form nicht gab. Märkte 
verändern sich, Kosten steigen, internationale Konkurrenz 
nimmt zu und die Anforderungen an Unternehmen werden 
immer komplexer.

Aber es wäre zu einfach, die Verantwortung dafür allein bei 
Unternehmen, Politik oder wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen zu suchen. Auch wir als Gesellschaft gestalten diese 
Entwicklung mit – jeden Tag, oft ohne darüber nachzudenken.

Unser eigenes Verhalten verändert Märkte. Wenn wir Bü-
cher, Kleidung oder Haushaltswaren zunehmend im Internet 
bestellen, wenn wir Dienstleistungen digital nutzen oder 
unsere Informationen fast ausschließlich über digitale Ka-
näle beziehen, hat das Folgen für die Geschäfte, Betriebe 
und Arbeitsplätze vor Ort. Jede einzelne Entscheidung mag 
unbedeutend erscheinen. In der Summe jedoch entsteht 
daraus eine Entwicklung, die ganze Branchen verändern kann.

Das bedeutet nicht, dass wir die Zeit zurückdrehen oder auf 
die Möglichkeiten der Digitalisierung verzichten sollten. Das 
wäre weder realistisch noch sinnvoll. Aber wir sollten uns 
bewusst machen, dass Bequemlichkeit ihren Preis haben 
kann. Wenn wir wollen, dass es in unserem Ort auch künftig 
Geschäfte, Handwerksbetriebe, Gastronomie, Dienstleister 
und lebendige Ortskerne gibt, dann müssen wir ihnen auch 
eine wirtschaftliche Grundlage geben.

Gerade beim örtlichen Einzelhandel wird das sichtbar. Noch 
können wir uns über ein vielfältiges Angebot vor unserer 
Haustür freuen – aber dieses Angebot kann nur bestehen 
bleiben, wenn es auch genutzt wird. 

Ein persönliches Gespräch, eine Beratung, ein Einkauf im 
Geschäft vor Ort, der Auftrag an einen örtlichen Handwerker 
oder der Besuch einer Gaststätte sind nicht nur wirtschaftli-
che Entscheidungen. Sie sind zugleich ein Beitrag dazu, wie 
unser Ort morgen aussehen wird.

Dabei geht es nicht darum, den Versandhandel zu verteufeln 
oder jemanden für sein Einkaufsverhalten zu kritisieren. Es 
geht um Bewusstsein und um ein gesundes Maß. Wir sollten 
uns immer wieder fragen, was uns unser Ort wert ist und 
welchen Beitrag wir selbst dazu leisten können.

Veränderung lässt sich nicht verhindern. Auch Tradition ist 
kein Anspruch darauf, dass alles für immer so bleibt, wie wir 
es kennen. Betriebe werden schließen, neue Unternehmen 
werden entstehen, Arbeitsweisen werden sich wandeln. Das 
kann schmerzlich sein. Entscheidend ist deshalb, wie wir mit 
solchen Veränderungen umgehen.

Wir sollten die Sorgen der Betroffenen ernst nehmen, ohne 
den Mut zu verlieren. Wir sollten den Tatsachen ins Auge se-
hen, ohne uns gegenseitig Schuld zuzuweisen. Und wir sollten 
dort, wo wir Einfluss haben, Verantwortung übernehmen. 
Denn nicht die Hoffnung, dass sich nichts verändert, wird 
uns in die Zukunft tragen, sondern die Erkenntnis, dass wir 
Veränderungen gemeinsam gestalten können.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES
www.hoechberg.de	 poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0	 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 15:00 - 18:00 Uhr
Im Bürgerbüro & Standesamt nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter www.hoechberg.de 
oder telefonisch unter 0931 49707-25

Aus dem Rathaus 

NÄCHSTE AUSGABE OKTOBER 

Redaktionsschluss	 MONTAG*, 14. September
Verteilung	 KW 40 bis Samstag, 03. Oktober
Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) werden 
gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Montag* zu schicken (Nach-
zügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns vor, 
zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausgabe zu 
verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

KEIN MITTEILUNGSBLATT IM BRIEFKASTEN?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. 

Wenn Sie länger kein Mitteilungsblatt bekommen haben, wenden 
Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Bürgerbüro des 
Marktes Höchberg, Tel. 49707-0, poststelle@hoechberg.de 

AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Haupt-
str. 76; Lotto-Shop Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; tegut-Markt, Waldstr. 4; Frankenwarte: 
Am Schindanger, Ecke Friedbergweg; Parkplatz Albrecht-Dürer-Str., 
Ecke Waldstraße; Kreuzung Hans-Sachs-Str./Albrecht-Dürer-Str.

SITZUNGSTERMINE
Di, 22.09.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 29.09.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung

Di, 06.10.	 19 Uhr	 Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung

Di, 13.10.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 27.10.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung

 Veranstaltungskalender

jeden Freitag	 9 - 12:30 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Marktplatz, Altort 
jeden Freitag	 16 - 19 Uhr Minecraft Treffen für Jugendliche im Autismus-Spektrum, Online-Anmeldung unter verein@neurodivers.net
Mo bis Fr	 9 - 13 Uhr Hilfetelefon 0151 463 151 60		  Nachbarschaftshilfe Höchberg
03.09.	 18:00-19:00	 Joggen für Langsame mit Petra	 Waldweg am Waldsportplatz	 Freiwilligenzentrum Höchberg
04.09.	 16:30-18:30	 tragbar Höchberg	 Höchberg, Seeweg 27	 tragbar
05.09.	 09:00-14:00	 tragbar Höchberg	 Höchberg, Seeweg 27	 tragbar
09.09.	 14:00-15:00	 Wanderspaziergang	 Waldweg neben Waldsportplatz	 Freiwilligenzentrum Höchberg
09.09.	 17:00-18:00	 Joggingrunde für Langsame mit Tamara	 Waldweg neben Waldsportplatz	 Freiwilligenzentrum Höchberg
13.09.	 12:00		  Tag des offenen Denkmals	 Treffpunkt Brunnengasse 2/Einmündung Riesgasse Markt Höchberg
13.09.	 14:30		  Begehung des Klimawaldes Höchberg	 Klimawald Höchberg	 Verschönerungsverein
16.09.	 17:00-20:00	 Blutspende in Höchberg	 Leopold-Sonnemann-Realschule	 Bayerisches Rotes Kreuz
18.09.	 15:00-16:30	 Spieletreffen für Erwachsene	 Bibliothek Markt Höchberg	 Freiwilligenzentrum Höchberg
18.09.	 19:30		  Gankino Circus „Das Gegenteil von Rock ‚n‘ Roll“	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
18.09.	 19:30		  Mitgliederversammlung		  Faschingsgilde Helau Krakau
19.09.	 19:30		  5 Jahre Kulturscheune Höchberg	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
20.09.	 15:00		  Kulturbrücken	 Kulturscheune Höchberg	 Kulturmanagement
22.09.	 10:00-11:00	 Joggingrunde für Langsame mit Anne	 Waldweg neben Waldsportplatz	 Freiwilligenzentrum Höchberg
25.09.	 19:00		  Powerpoint Karaoke	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
26.09.	 19:30		  Gery Gerspitzer „Fredl Fesl Abend“	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
27.09.	 11:00		  Schaubühne Augsburg „Mama Muh schaukelt“	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
27.09.	 18:00		  Lars Redlich „Ein bisschen Lars muss sein“	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins entweder direkt in der Höchberg-
App oder über deren Darstellung unter https://markt-hoechberg.apptivate.it/, damit dieser hier im Kalender erscheint.

DATUM	   ZEIT	 WAS IST LOS	 ORT	 VERANSTALTER

FUNDSACHEN
Im monatlich erscheinenden Mitteilungsblatt sind nur die neu hin-
zugekommenen Fundgegenstände abgedruckt. Die Aufbewahrungs-
frist beträgt 6 Monate. Anschließend werden die Gegenstände einem 
guten Zweck zugeführt oder entsorgt. Falls Sie Gegenstände schon 
etwas länger vermissen, können Sie sich gerne telefonisch oder per-
sönlich im Bürgerbüro melden.

Folgende Fundsachen wurden aktuell abgegeben:
Regenschirme	 Mützen	 Sandalen
Pullover	 Badetasche	 Sonnenbrille
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Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung 0931 49707-77

Aus dem Rathaus
ANZEIGE

Hahnenhof 2, 97070 Würzburg
Fon: 0931/14 605, 
Fax: 0931/573076 
wuerzburg@foto-fun-digital.de
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-17 Uhr

Aufnahmegerät im Bürger- 
büro defekt oder ungeeignet. 
Wir fotografieren gerne 
Ihre Babies, Kleinkinder, 
Personen mit Handicap und 
liefern Ihnen das E-Passfoto 
für Ihre Dokumente.

E-PASSFOTOS Gleich 
zum Mitnehmen!für Ihre Ausweisdokumente

Digital, sicher, 
professionell & 
rechtskonform.
Nach der 
Gesetzesänderung 
seit 1. Mai 2025 
übermitteln wir 
Ihr Bild 
digital an Ihr Amt.

Vorbeugende Maßnahmen zur 
Rattenbekämpfung 

Niemand ist begeistert, wenn er eine oder gleich mehrere Ratten in 
seinem Umfeld entdeckt. Ratten kommen vermehrt dort vor, wo es 
Nahrung und auch Nistmöglichkeiten gibt. Nur durch einen dauer-
haften Nahrungsmittelentzug kann Ratten die Lebensgrundlage ent-
zogen und damit eine Ansiedlung verhindert werden. Den vorbeu-
genden Maßnahmen kommt bei der Bekämpfung der Ratten deshalb 
eine besondere Bedeutung zu. 
Bitte tragen Sie durch Ihr umsichtiges Verhalten dazu bei, die Ursa-
chen der Rattenansiedelung zu minimieren und beherzigen Sie fol-
gende Punkte. 
•	 Ratten im Kanalsystem ernähren sich von Speiseresten, die über 
die Toilette entsorgt werden. Diese sind gesichert in einer Abfallton-
ne (Biotonne) zu sammeln.
•	 Des Weiteren ist darauf zu achten, dass Lebens- und Futtermittel 
für Ratten unzugänglich aufbewahrt werden. 
•	 Ebenso ist dringend darauf zu achten, dass keine Lebensmittel- 
bzw. Lebensmittelreste über die bereitstehenden Glas- und Weiß-
blechcontainer entsorgt werden. 
•	 Mülltonnen sind möglichst kurzfristig vor der Leerung an den 
Straßenrand zu stellen und stets geschlossen zu halten. 

Füttern von Wildtieren 
In diesem Zusammenhang weisen wir Sie darauf hin, dass das Füt-
tern von Wildtieren in Deutschland verboten ist. Angelockt durch 
aufgestelltes Futter, wie z. B. Katzennahrung, gewöhnen sich Tiere 
an die Nähe der Menschen, werden zahmer und schrecken somit we-
niger vor Siedlungsgebieten zurück. So können beispielsweise Wild-
schweine in Wohngebiete vordringen und großen Schaden anrich-
ten. Zudem steigt auch die Anzahl der Wildunfälle im Straßenverkehr. 
Auch ohne dieses ausdrückliche Verbot sollten Tierfreunde daher 
von einer nicht artgerechten Wildtierfütterung absehen. 

Foto: Symbolbild

Lichtraumprofil freihalten
Liebe Grundstückseigentümer, um die Verkehrssicherheit zu gewähr-
leisten, achten Sie bitte darauf, Hecken, Sträucher und Bäume ent-
lang Ihrer Grundstücksgrenze regelmäßig zurückzuschneiden.
Vor allem in den Sommermonaten wächst die Bepflanzung oft schnell 
und ragt nicht selten in den öffentlichen Verkehrsraum hinein. Da-
durch wird das sogenannte „Lichtraumprofil“ von Straßen und Geh-
wegen eingeschränkt. Überhängende Äste und Zweige können die 
Sicht auf den Verkehr beeinträchtigen sowie Straßenleuchten, Ver-
kehrszeichen und Straßennamensschilder verdecken. Im schlimms-
ten Fall erschwert dies sogar Rettungskräften die Orientierung und 
verzögert deren Einsatz.
Auch für Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer stellen überhängende 
Pflanzen ein Hindernis dar. Verengte Gehwege sind insbesondere für 
Menschen mit Kinderwagen, Rollstuhl oder Rollator eine erhebliche 
Einschränkung und können zu gefährlichen Situationen führen.

Bitte beachten Sie, dass Grundstückseigentümer bei Unfällen und 
Sachbeschädigungen haftbar gemacht werden können!

DARSTELLUNG  LICHTRAUMPROFIL:

•	 Über Geh- und Radwegen sind Hecken, Sträucher und Bäume mit 
einer lichten Höhe von mindestens 2,50 Metern über den Weg 
auszuschneiden.

•	 Über die Fahrbahn ragende Äste und Zweige von Baumkronen oder 
Sträuchern sind so zurückzuschneiden, dass der Luftraum über die 
Straße mit einer lichten Höhe von mindestens 4,50 Meter über der 
Fahrbahn und den Straßenbanketten freigehalten wird.

•	 Bitte beachten Sie hier, dass durch Regen und Schnee Äste und 
Zweige nach unten gedrückt werden und somit ein Durchkommen 
ebenfalls erschwert werden kann.

•	 Bäume sind auf ihren Zustand, insbesondere auf ihre Standsicher-
heit zu untersuchen, dürres Geäst bzw. dürre Bäume sind ganz zu 
entfernen.

•	 Straßenlampen, Verkehrsschilder und Straßennamensschilder sind 
so weit freizuschneiden, dass die Beleuchtungsfunktion erfüllt ist 
und die Beschilderung mühelos erkannt und gelesen werden kann.

Bitte überprüfen Sie daher regelmäßig den Bewuchs an Ihrer Grund-
stücksgrenze und schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume recht-
zeitig zurück. Mit Ihrer Unterstützung leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag zu mehr Sicherheit und einem gepflegten Ortsbild.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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Aus dem Rathaus

Maritimes Programm beim Ferienspielplatz 2026 
Großer Dank an alle Ehrenamtlichen beim 
Ferienspielplatz 2026
Bürgermeister Alexander Knahn dankte Peter 
Bögelein für die Gesamt-Organisation und 
die immer wieder kreative Umsetzung eines 
neuen Hüttendorf-Themas. „Und natürlich 
sei auch der unermüdliche Einsatz der 35 
ehrenamtlichen Betreuerinnen und Betreuer 
erwähnt, die selbst bei Temperaturen nahe 
der 40 Grad einen kühlen Kopf bewahrten 
und unseren Ferienspielplatz so einzigartig 
und zu einem der größten des Landkreises 
machten. Auch das Küchen-Team mit seinen 
ehrenamtlichen Helferinnen, das auch in 
diesem Jahr für die schmackhafte Mittags-
verpflegung vieler hungriger Kinder sorgte, 
verdient Dank und Anerkennung.“, so Bür-
germeister Knahn. 
Abschließend danken wir noch der Freiwilli-
gen Feuerwehr Markt Höchberg, die auch in 
diesem Jahr die Verpflegung am Hüttenfest 
übernommen hat.
Fotos: Wolfgang Kuch

Bürgermeister Alexander Knahn (rechts) begrüßte 

gemeinsam mit Peter Bögelein die zahlreichen Gäste 

des großen Hüttenfestes.

AN
ZE

IG
E

Das Betreuer-Team läutete als Shanty-Chor das große Hüttenfest ein.

Die Kids begeisterten mit selbst einstudierten Tänzen und einer Theatervorführung das Publikum.
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Aus dem Rathaus

Örtlicher Rechnungsprüfungsausschuss tagte im Rathaus II
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Marktgemeinderates besteht 
aus sieben Mitgliedern und kommt einmal jährlich zu einer zweitägi-
gen, nichtöffentlichen Sitzung zusammen. Seine Aufgabe ist es, den 
ordnungsgemäßen, sparsamen und wirtschaftlichen Umgang mit öf-
fentlichen Geldern zu überprüfen.
Für die Prüfung wurden drei Teams gebildet, die verschiedene Be-
reiche eigenständig unter die Lupe nahmen. Im Fokus standen unter 
anderem die Einhaltung der Haushaltssatzung – etwa ob Haushalts-
überschreitungen ordnungsgemäß vom Marktgemeinderat geneh-
migt wurden –, der rechtzeitige Eingang von Einnahmen sowie die 
Übereinstimmung der Kassen- und Kontostände mit der Buchhaltung.
Den größten Teil der Arbeit nahm die stichprobenartige Prüfung von 
30 Haushaltsstellen ein. Dabei wurden einzelne Buchungen detailliert 
kontrolliert: Sind die Belege sachlich und rechnerisch korrekt? Wur-
den die richtigen Beträge ausgezahlt? Darüber hinaus wurde auch 
die Wirtschaftlichkeit der Ausgaben bewertet und geprüft, ob Ein-
sparpotenziale bestehen.
Erstmals konnte die Rechnungsprüfung vollständig digital durch-
geführt werden. Dank der neuen Finanzsoftware stehen sämtliche 
eingescannten Rechnungen per Mausklick zur Verfügung. Damit ge-
hört das zeitaufwendige Durchsuchen zahlreicher Aktenordner der 
Vergangenheit an und die Prüfungsarbeit wird deutlich effizienter.
Zum festen Bestandteil der jährlichen Rechnungsprüfung gehört 
auch ein Außentermin. In diesem Jahr besichtigte der Ausschuss 
die Mittelschule. Im Rahmen eines offenen und konstruktiven Aus-
tauschs informierten Schulleiter Christopher Strätling und Verwal-
tungsangestellte Katrin Klüpfel über die Arbeit und die aktuellen Her-
ausforderungen der Schule.

Zwei Tage lang prüfte der Rechnungsprüfungsausschuss die Ausgaben der Ver-

waltung und die dazugehörenden Belege. Von links: Martin Benthe, Marc Behl, 

Timo Koppitz, David Braunreuther, Karl Kieselbach und Susanne Cimander (es 

fehlte Klaus Walther).

Funkauslesung Wasserzähler 

Abschlagszahlungen Wasser und Abwasser

Im Rahmen unserer jährlichen Wasserzählerablesung möchten wir 
Sie darüber informieren, dass wir seit November 2025 die Wasser-
zähler per Funk auslesen. 
Das bedeutet für Sie: Sie müssen keine Wasserzählerstände mitteilen. 
Bürgerinnen und Bürger, die einen Gartenwasser- oder einen Zister-
nenzähler besitzen, werden separat angeschrieben, da diese Zähler 
nicht per Funk ausgelesen werden können.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Tel.: 0931 49707 -46, -45

Am 15. September wird der 3. Abschlag der Wasser- und Kanalge-
bühren fällig. Der Markt Höchberg bittet, diesen Zahlungstermin zu 
beachten. 
Bei Vorlage eines SEPA-Lastschriftmandates erfolgt die Abbuchung 
der Abschlagszahlungen durch die Gemeindekasse. Die Gebühren-
pflichtigen, die kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden 
gebeten, die Wasser-Abschlagsgebühren unter Angabe der Finanzad-
resse-Nummer zu entrichten. 
Wir empfehlen allen Barzahlern ein SEPA-Lastschriftmandat abzuge-
ben. Sie vermeiden somit Mahngebühren und Säumniszuschläge, die 
bei verspätetem Eingang der Zahlung anfallen würden.

Die Konten des Marktes Höchberg:
Sparkasse Mainfranken  
IBAN: DE25 790 500 000 010 101 756
Raiffeisenbank Höchberg 
IBAN: DE92 790 631 220 000 070 300

Hinweis zu den Grabnischen der Urnenwand 
am Neuen Friedhof

Aus aktuellem Anlass verweist der Markt Höchberg zur Erinnerung 
noch einmal an die Friedhofssatzung, in der unter §17, Absatz 2 be-
sondere Gestaltungsvorschriften für Urnennischenwandgräber fest-
gesetzt sind:
Schmuck- und Nutzungsgegenstände aller Art (Vasen, Grablichter, En-
gelchen und Ähnliches) dürfen weder an der Verschlussplatte noch an 
der Urnennische angebracht werden. Eine Blumenbank wird vor der 
Urnenwand bereitgestellt.
Der Markt Höchberg behält sich die Entsorgung unansehnlich gewor-
dener Blumen und anderer Gegenstände vor.
Sollten Gegenstände wie z. B. Blumenschalen von der Blumenbank 
vom Bauhof entfernt werden müssen, werden diese an der Ausseg-
nungshalle zur Abholung hinterlegt. 
Uns ist bewusst, dass es sich hier um ein sensibles Thema handelt und 
alles, was niedergelegt wird, Zeichen der Trauer und Wertschätzung 
des Toten darstellen. Dennoch muss sichergestellt werden, dass eine 
gewisse Ordnung für alle Besucher der Grabstätten vorherrscht. 
Wir bitten um Verständnis und Ihre Unterstützung zur Einhaltung der 
festgesetzten Regeln.
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beginnt mit der richtigen Finanzierung

Persönlich vor Ort. Flexibel für Sie da.

Wir sind da, wo Ihr

Zuhause entsteht.

Ihr Zuhause

QR-Code scannen und
persönlichen Termin vereinbaren!

ANKAUF & BEWERTUNG VERKAUF PFANDLEIHE LOKAL

von Altgold, Schmuck, 
Gold und Silber

von LBMA-zertifi zierten 
Edelmetallen

Das schnellste 
Darlehen der Welt

Persönlich vor Ort in 
Unterpleichfeld 

bei Würzburg

Ihr regionaler Partner für echte Werte

Metallorum Edelmetallhandels GmbH | an der Windmühle 6 | 97294 Unterpleichfeld | +49(0)931 404556-0

www.metallorum.de

ANZEIGEN
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Aus dem Rathaus

Begegnungs-
kalender   
www.wirfürhöchberg.de/
begegnungs-kalender

Geteilte Talente:
BERATUNG ZUR 
PATIENTENVERFÜGUNG

Termine nach Vereinbarung unter 
schmidt-hexenbruch@mailbox.org
Vorab kommen Informationen 
per E-Mail. 
Mit Herrn Dr. Schmidt.

Das Freiwilligenzentum Markt Höchberg 
ist eine Institution des Marktes Höchberg
Büro in der Eisernen H.O.S.E. links vom 
Marktplatz am Aufgang zur Kirche: 
Mo/Di/Mi/Fr 09-13 Uhr | Donnerstag 12-18 Uhr
www.wirfürhöchberg.de | 015146315160  
johanna.amann@hoechberg.de

Kracken Clean Up:
Bitte fasst euch alle einmal an die eigene 
Nase – wer hat nicht schon einmal aus 
Unachtsamkeit etwas weggeworfen?
Weil gemeinsames Anpacken einfach 
mehr Spaß macht, möchten wir mit 
euch am World Cleanup Day Höchberg 
ein Stück sauberer machen. Im 
Anschluss lassen wir den Tag bei einem 
gemütlichen Beisammensein 
gemeinsam ausklingen.

Am 20.09. | 13 Uhr
Treffpunkt: Eiserne H.O.S.E.
Gemeinsamer Ausklang: ab 14:30 Uhr

Offene 
DIY Fahrradwerkstatt:
Ein Bildungsprojekt des JUZ Höchberg und 
des Freiwilligenzentrums Markt Höchberg 
für Interessierte allen Alters. Lerne wie man 
Schraubt! Repariere dein Fahrrad unter 
Anleitung der freiwillig aktiven 
Werkstattleiter. 

Rudolf-Harbig-Platz 3
JUZ Garage
17.09. | 17 - 19 Uhr 
mit Matze und Jan
6.10. | 13 - 17 Uhr

Nachbarschaftshilfe 
Markt Höchberg:
CAFÉTAG DER 
NACHBARSCHAFTSHILFE

Lerne die Freiwilligen der 
Nachbarschaftshilfe kennen. Komme 
ins Gespräch bei Kuchen, Kaffee und 
Tee.
03.10. | 14 - 17:00 Uhr

HILFETELEFON

015146315160
Vorlesen, spazieren gehen, Spiele 
spielen, zuhören, die Katze füttern,  
Autofahrten unternehmen usw.

JOGGINGRUNDE FÜR LANGSAME 
und alle die es werden wollen. 

Aktuelle Termine sind in der Höchberg 
App und hängen am Treffpunkt der 
Läufe - an der Anschlagtafel am 
Waldsportplatz. 

WANDERSPAZIERGANG 
-für alle, die sich unterhalten möchten.

Treffpunkt ist am Waldweg 
beim Waldsportplatz.
Mi 09.09. | 15 Uhr 
mit Johannes

Engagement-
Börse von B-F.
Eine Sammlung von 
Engagementmöglichkeiten in Höchberg. 
www.wirfürhöchberg.de/boerse

Übernimm die Pflege 
einer öffentlichen 
Grünfläche.
BAUHOF MARKT HÖCHBERG

Engagiere dich in 
Naturschutzeinsätzen.
BERGWALDPROJEKT E.V. | 
www.bergwaldprojekt.de

Pflanze, Pflege und Baue mit bei 
Tageseinsätzen
Pflanze, Pflege, Wiedervernässe und 
Baue mit bei einwöchigen 
Naturschutzeinsätzen

Baue, gärtnere oder 
organisiere 
Veranstaltungen im 
Bürgergarten.
BÜRGERGARTEN HÖCHBERG | 
buergergarten@hoechberg.org

Baue und Gestalte im Bürgergarten
Gärtnere im Bürgergarten
Mache Öffentlichkeitsarbeit für 
den Bürgergarten

Engagiere dich bei 
der Wasserrettung.
DLRG HÖCHBERG | 
www.hoechberg.dlrg.de/

Werde Teamer für Baderegeltraining 
in Kitas und Grundschulen
Werde Trainer oder Trainerin für 
Rettungsschwimmabzeichen.

Tanze mit bei der 
Faschingsgilde Helau 
Krakau Höchberg e.V.
FASCHINGSGILDE HELAU KARAKAU 
HÖCHBERG E.V.
www.helaukrakau.de
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Ein Unternehmen der Firmengruppe Göbel 
Panter Holzbau GmbH – Austraße 123 – 97222 Rimpar

Tel. 0931 355210 – info@panter-holzbau.de
www.panter-holzbau.de

› Holzbau – nachhaltig und wohngesund

› Photovoltaik – unabhängig eigener Strom

› Smart Home – intelligent und komfortabel

für Bauherren zu den Themen:

• Besichtigung unserer Produktionsstätte 

• Fachvortrag um 11:00 Uhr

• Holzwerkstatt für Kinder

Freuen Sie sich auf:

Wann? Samstag, 12.09.26, 9-14 Uhr

Wo? Gartenweg 9, 97947 Grünsfeld

Innovativ Bauen & WohnenAN
ZE

IG
E

Regionaler Biomarkt am Unteren Markt in Würzburg
Regionale Bio-Qualität, hochwertige Naturprodukte und abwechs-
lungsreiche Genussmomente für Groß und Klein machen die dritte 
Auflage des regionalen Würzburger Biomarkts zu einem Erlebnis 
für die ganze Familie. Am 26. September lädt die Öko-Modellregion 
stadt.land.wü. von 10 bis 16 Uhr zusammen mit Bio-Betrieben aus 
dem ganzen Landkreis Würzburg auf den Unteren Markt zu einem be-
sonderen Markttag ein, bei dem die ökologische Landwirtschaft im 
Mittelpunkt steht. Zahlreiche Erzeugerinnen und Erzeuger und verar-
beitende Betriebe aus der Region bieten frisches Obst und Gemüse, 
sortenreine Säfte, Wein, Streuobst, Brot, Honig, Fleisch, Nudeln und 
vieles mehr an – alles in Bio-Qualität und aus kürzester Entfernung.

Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit Kinderaktionen und 
bio-regionaler Verpflegung wie Bratwurst, Eintopf, Falafel, Tempeh, 
Kuchen und Gebäck laden zum Verweilen ein. Besonders wertvoll ist 
der persönliche Austausch mit den Produzentinnen und Produzen-
ten, die Einblicke in Anbau, Herstellung und regionale Besonderhei-
ten geben. So können Besucherinnen und Besucher die Menschen 
hinter den Produkten kennenlernen, sich von der Qualität überzeu-
gen und mit gutem Gefühl einkaufen.

Informationen zu dieser und weiteren Veranstaltungen der Öko-Mo-
dellregion stadt.land.wü. sind online auf www.oekomodellregio-
nen.bayern/stadt.land.wue./termine abrufbar. Fragen beantwortet 
Hanna Dorn aus dem Landratsamt Würzburg (Tel.: 0931 8003-5108, 
E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de).

Regionale Vielfalt mitten in Würzburg: Der dritte regionale Biomarkt am 26. Sep-

tember auf dem Unteren Markt macht die heimische Landwirtschaft erlebbar. 

Foto: Daniel Delang

Aus dem Rathaus
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl (Ausnahmen möglich)
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

SEPTEMBER

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

VORSCHAU

B E N E F I Z  - La Boum - die 80er Fete
Sa, 12. September | 19:30 Uhr | 19€  
Die Kult-Party ist zurück! Von 1998 bis 2015 ha-
ben „Die Plattenaufl eger“ feiern sie ihr 30-jäh-
riges Bühnenjubiläum und holen das bunteste, 

verrückteste und legendärste Jahrzehnt endlich in die Kulturscheune Höchberg. 
Freut euch auf eine knallbunte Nacht voller 80er-Hits von Michael Jackson, Ma-
donna, Depeche Mode, Neue Deutsche Welle und vielen mehr.  Und das Beste: 
Die Einnahmen gehen an die Bürgerstiftung Höchberg!

M U S I K K A B A R E T T  - Gank ino 
C i r cus  „Das  Gegente i l  von 
Rock ‘n ‘Ro l l “ |  Fr, 18. September | 
19:30 Uhr |  32€
Gankino Circus wirbelt mit „Das Gegenteil von 

Rock’n’Roll“ durch musikalische Grenzen, fränkische Geschichten und herrlich 
unerwartete Wendungen – virtuos, eigenwillig und mit ansteckender Spielfreu-
de. Es wird schräg, hintersinnig und sehr, sehr lustig …

G E B U R T S T A G S P A R T Y  - 5 JAHRE 
KULTURSCHEUNE | Sa, 19. September | 
19:30 Uhr | 15€ inkl. Geburtstagssecco 
Freut euch auf einen mitreißenden Beatabend mit 
Medici Twin Tub. Die sechsköpfi ge Band ist längst 
Kult und begeistert mit musikalischen Perlen aus 
den vergangenen Jahrzehnten. Von Amy Winehouse, 
Jan Delay, The Killers, The Police bis AnnenmayK-
antereit - das wird eine große Geburtstagssause! 
Kommt vorbei uns stoßt mit uns an!

K U LT U R B R Ü C K E N  - Konzer t
So, 20. September | 15 Uhr |  freier Eintritt
Ich weiß, es wird einmal ein Wunder gescheh’n
Eine Mischung unvergessener Schlager der 30er 
und 40er Jahre mit musikalischen Glanzlichtern 

der Grandes Dames Marlene Dietrich, Marika Rökk & Zarah Leander zum Mit-
summen, schwelgen und -singen. Sopranistin Anja Gutgesell ist mit ihrer Lust an 
der Verwandlung, mit ihrer Liebe für die Kunst des Chansons, der Ohrwürmchen 
des Tonfi lmzeit und mit ihrer ansteckenden Kommunikationsfreude voll in ihrem 
Element. Getragen und befl ügelt wird sie von ihrem Tastenschmeichler Klaus 
Feldner.

F I L M  - „Citizin Kane“ von Orson Welles
Do, 24. September | 20 Uhr | freier Eintritt  

Datum
Do., 24. Sept. 2026

Einlass
19:00 Uhr

Beginn
20:00 Uhr

Preis
Spende f.d.Kultur

FILMGIGANTEN (1/3) 
VON MACHT, MONTAGE UND MYTHOS

»Citizen Kane«; Regie: Orson Welles; USA 1941;  
119 Min.; Engl. mit dt. Untertiteln; Biopic
Der Gigant unter den Filmklassikern: das letzte Wort eines Zeitungsmagna-
ten („Rosebud“) setzt eine Suche in Gang – kühn  
erzählt und visuell revolutionär. — Mit CITIZEN KANE 
revolutionierte der erst 25jährige Orson Welles das 
Hollywood-Kino, dessen Erzählweise und Technik.  
Der Aufstieg und Fall eines Medienmagnaten wird 
aus widersprüchlichen Erinnerungen rekonstruiert: 
als brillant verschachtelte Studie über Macht, Ein-
samkeit, Inszenierung und die Unmöglichkeit, einen 
Menschen ganz zu verstehen.  
Kaum ein Film ist so stark von seinem eigenen Ruf 
umstellt wie Citizen Kane.
Mit kurzer Einführung und anschließendem Gespräch.

SPIELF ILM: Citizen Kane

SPIELFILMREIHE »Filmgiganten … Von Macht, 
Montage und Mythos« (1/3) -  »Citizin Kane«
Regie: Orson Welles; USA 1941; 119 Minuten; 

Englisch mit deutschen Untertiteln; Biopic
Der Gigant unter den Filmklassikern: das letzte Wort eines Zeitungsmagnaten 
(„Rosebud“) setzt eine Suche in Gang – kühn erzählt und visuell revolutionär.
Die beiden Höchberger Ingo Petzke, Film-Professor, und Dirk Baierlipp, Designer 
& Fotograf (DBDB) und Filmenthusiast haben die Filme in der Kulturscheune 
initiiert und führen durch den Abend.

15.10 Poetry Slam15.10 Poetry Slam

IMPRO- Powerpo int  Karaoke  
Fr,  25. September | 19 Uhr | 17€
Sie lieben das Unvorhersehbare? Sie lachen
gern? Dann dürfen Sie diesen Abend auf keinen
Fall verpassen! Bei PowerPoint-Karaoke stellen 

sechs ausgewählte Comedians ihnen völlig unbekannte Präsentationen vor – 
live, unvorbereitet und mit vollem Einsatz. Ob absurde Businesspläne, wilde 
Wissenschafts-Theorien oder skurrile UrlaubsDiashows: Alles ist möglich.

M U S I K K A B A R E T T  - Gery Gersp i t -
zer  „Lobgesang  auf  F red l  Fes l “ | 
Sa, 26. September | 19:30 Uhr | 25€  
Er ist der symphatische niederbayerische Barde, 
den jeder kennt. Nicht nur ein gewichtiger Kön-

ner an seiner Gitarre, sondern auch ein Wortakrobat. Ein Tausendsassa und der 
eigentliche Erfi nder des bayrischen Musik-Kabaretts – Fredl Fesl! Musiker, Lie-
derist, Entertainer und Radio-Moderator Gery Gerspitzer bringt in seinem neuen 
Solo-Programm, dem „Fredl Fesl-Abend“, das Können des Urgesteins erneut auf 
die bayerischen Bühnen und lässt sein mächtiges Liedgut originalgetreu erklin-
gen. Gery Gerspitzer stellt ein Best-Of-Programm auf die Beine.

K I N D E R T H E A T E R  - „Mama Muh 
schauke l t“ - Schaubühne  Augs-
burg  |  So, 27. September | 11 Uhr | 12€
Immer nur rumstehen und kauen und in die 
Gegend glotzen, das geht ja auf keine Kuhhaut! 

Auch wenn die Sonne scheint, die Vögel zwitschern, die Fliegen surren und die 
anderen Kühe alle auf der Weide grasen. Mama Muh hat Höheres im Sinn: Mama 
Muh will schaukeln. Schaukeln, dass ihr der Wind um die Ohren pfeift. Aber das 
ist gar nicht so einfach wenn man eine Kuh ist… Trotz der Bedenken der Krähe 
und den Herausforderungen, die ihr ungewöhnlicher Wunsch mit sich bringt, be-
weist Mama Muh Mut und Entschlossenheit.

16.10 Blue Friday Jazzlounge „Music of Wayne Shorter“16.10 Blue Friday Jazzlounge „Music of Wayne Shorter“

21.10 Senioren Tanzcafé21.10 Senioren Tanzcafé

24.10 Iss was Doc24.10 Iss was Doc

05.11 Schauspielworkshop für Jugendliche (8-13 Jahre)05.11 Schauspielworkshop für Jugendliche (8-13 Jahre)

M U S I K C O M E D Y  - Lars  Redl i ch 
„E in  b i sschen  Lars  muss  se in“ | 
So, 27. September | 18 Uhr | 23€  
Er singt, swingt, springt von der Sopran-Arie in 
den Hip-Hop, mimt den Rocker, die Diva und 

textet Hits wie „Stairway to Heaven“ oder „Despacito“ brüllend komisch um! 
Herrlich, wie sich der Musical-Star selber auf die Schippe nimmt, am Klavier 
zusammen mit dem Publikum ein Medley aus zugerufenen Songs improvisiert 
oder über die Notwendigkeit der fünf Klingen an seinem Rasierer sinniert. Über-
zeugen Sie sich selbst und erleben Sie einen zweistündigen Frontalangriff auf 
Ihre Lachmuskeln!

04.10 OHA! - ein Designmarkt04.10 OHA! - ein Designmarkt
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mit Landrat Thomas Eberth  
Der direkte Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern ist ein zen-
trales Anliegen von Landrat Thomas Eberth: Daher bietet er eine 
regelmäßige Bürgersprechstunde an – jedoch nicht im Landratsamt 
Würzburg, sondern flexibel per Telefon oder Videokonferenz. Die 
Termine finden im zwei- bis dreimonatigen Rhythmus statt. 
Die nächste Gelegenheit bietet sich am Mittwoch, 9. September von 
16 bis 18 Uhr.  
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich per E-Mail an lob@
lra-wue.bayern.de oder telefonisch unter 0931 8003-5161 anmelden. 
Nach der Anmeldung erhalten sie einen individuellen Gesprächs-
termin sowie bei Teilnahme per Videokonferenz über die Plattform 
Webex einen Einladungslink. Pro Gespräch ist ein Zeitfenster von 
zehn Minuten vorgesehen, solange Termine verfügbar sind. Bei der 
Anmeldung wird gebeten, das jeweilige Anliegen kurz zu schildern 
und anzugeben, ob das Gespräch telefonisch oder per Videokonfe-
renz stattfinden soll. 
Anmeldeschluss: Dienstag, 8. September, 12 Uhr.

Aus dem Rathaus

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 
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Neue Vorsitzende der Fairtrade-Steuerungsgruppe

Jugendzentrum Höchberg | Termine im September
Ab dem 14. September ist das JUZ aus der Sommerpause zurück! 
Die nächsten Programmpunkte stehen auch schon fest:

FairKöstigung am 24.09. | 14-16 Uhr
Fair. Lecker. Anders. Lust auf kostenlose Snacks & Drinks zum Probie-
ren? Dann komm am 24. September ins JUZ Höchberg zur 1. FairKösti-
gung und entdecke die Welt von Fairtrade!
Das erwartet dich:
•	 Fairtrade-Verkostung
•	 Kurzfilm zum Thema Fairtrade
•	 Quiz mit kleinen Gewinnen
•	 Chillige Atmosphäre & gute Gespräche
Finde heraus was hinter Fairtrade steckt - und warum dein Kakao, 
deine Schokolade oder dein Saft mehr bewirken können, als du 
denkst.

Achtung – Terminänderung! Neurodisko am 02.10. | 18-22 Uhr
Die NeuroDisko ist ein reizreduziertes Partyangebot für neurodi-
vergente Personen. Es gibt keine blinkenden Scheinwerfer, keinen 
Diskonebel und keinen Alkohol. Der frühe Beginn soll die Teilnahme 
erleichtern. Willkommen sind insbesondere autistische Menschen, 
Menschen mit ADHS, sowie Personen mit ähnlichen Bedürfnissen.

Horror-Haus und Halloween-Party am 31.10.
Das JUZ wird zum Horror-Haus. Denn das bekannte Halloween-Haus 
aus Rottendorf kommt ins JUZ Höchberg! Vorbeischauen lohnt sich: 
Im letzten Jahr lockte das Haus 600 Leute an, die teilweise sogar 
extra aus Nürnberg anreisten.
Am 31.10., wenn es langsam dunkel wird, wird es im JUZ gruselig, neb-
lig und unheimlich. Dieses Jahr werden nicht nur die Nerven auf die 
Probe gestellt, sondern für das leibliche Wohl wird auch gesorgt. Es 
wird ein FOODTRUCK vor Ort sein. 
Also kommt vorbei gruselt euch! Alle sind herzlich eingeladen - Das 
Horror-Haus ist auch für die ganz Kleinen schon geeignet. Holt euch 
etwas Süßes, wenn ihr euch traut und schließt das Ganze mit einem 
leckeren Essen und Getränke zum Selbstkostenpreis bei Gollek‘s Ca-
tering (bekannt vom Decathlon) ab. 
Die Highlights auf einen Blick:
-	 Horror-Haus, begehbar 17 - 20 Uhr
-	 Ab 18 Uhr: FOODTRUCK Gollek’s Catering 
-	 Halloween-Party 20 - 0 Uhr
Details folgen auf unseren Social-Media-Kanälen!

Phantasialand (voraussichtlich) am 05.06.2027 | ganztägig
Spaß, Spannung und Action in einem der beliebtesten Freizeitparks 
Deutschlands. Voraussichtlich am ersten Samstag nach den Pfingst-
ferien 2027 – Save the Date!

 ANDERS.

FAIR. 
LECKER.

ENTDECKE, PROBIERE UND ERFAHRE, 

WAS FAIRTRADE WIRKLICH BEWIRKT!

Komm zur FairKöstigung! 24.09.
14-16 Uhr

im JUZ

]

kostenlose Snacks & Drinks
Kurzfi lm zum Thema

Wissens-Quiz
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Liebe Fairtrade-Freunde, wir haben Neuigkeiten aus unserer Steue-
rungsgruppe: Bernhard Hupp hat den Vorsitz an Susanne Cimander 
übergeben. In den letzten drei Jahren hat Bernhard unsere Gruppe 
mit viel Herzblut begleitet und wichtige Impulse gesetzt, um den fai-
ren Handel bei uns vor Ort zu stärken. Für diesen tollen Einsatz sagen 
wir ganz herzlich Danke!
Wir freuen uns, dass Susanne Cimander nun den Vorsitz übernimmt. 
Sie bringt viel Erfahrung und Engagement mit und möchte die Fair-
trade-Arbeit gemeinsam mit uns allen weiter vorantreiben.
Was steht an? Zuerst freuen wir uns auf den Weihnachtsmarkt! Aber 
wir denken auch schon an die Zeit danach: Für 2027 sammeln wir be-
reits Ideen, wie wir das Bewusstsein für fairen Handel noch steigern 
und mehr Fairtrade-Produkte in unseren öffentlichen Raum bringen 
können. Und das Wichtigste: 2027 steht wieder die Zertifizierung zur 
„Fairtrade-Town“ an!
Ein großes Dankeschön an alle, die sich bereits engagieren.

Setzen sich für ein faires Höchberg ein: v.l. Margret Link, Thomas Friedel, Irmi 

Keller, Burkard Pechtl, Susanne Cimander, Anette Wagner und Katja Kraus.

Ihr habt Lust, mitzumachen oder habt eine zündende Idee? Dann 
schreibt uns einfach an: fairtrade@hoechberg.de
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Seniorenbeirat Markt Höchberg | Kulturgenuss und Terminvorschau
Kultureller Genuss für Menschen mit und ohne Demenz

„Ich weiß, es wird einmal ein Wunder gescheh’n“ – eine Mischung 
unvergessener Schlager der 30er- und 40er-Jahre
Die Veranstaltungsreihe „Kulturbrücken im Landkreis Würzburg“ des 
Kommunalunternehmens (KU) war in den vergangenen Jahren ein 
voller Erfolg. Das diesjährige Programm wird im Rahmen der Bayeri-
schen Demenzwoche nochmals in Höchberg angeboten.

Am Sonntag, den 20. September, sind Kulturinteressierte von 15:00 
bis 16:30 Uhr in die Kulturscheune in Höchberg, Wallweg 3, eingela-
den. Bei dem Konzert Ich weiß, es wird einmal ein Wunder gescheh’n 
nutzen Sängerin Anja Gutgesell und Pianist Klaus Feldner die Kraft 
der Musik, um Menschen mit Demenz, ihre Angehörigen sowie alle 
Kulturfreunde zu erreichen und ihnen einzigartige Momente der 
Freude zu schenken.

Eine Mischung unvergessener Schlager der 30er- und 40er-Jahre mit 
musikalischen Glanzlichtern der Grandes Dames Marlene Dietrich, 
Marika Rökk und Zarah Leander lädt zum Mitsummen, Mitschwelgen 
und Mitsingen ein: Von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt, Ich weiß 
nicht, zu wem ich gehöre, Ja, das Temp’rament, das liegt mir so im 
Blut, Davon geht die Welt nicht unter, Yes, Sir! – Lieder voller Sehn-
sucht, Liebeskummer und Lebenslust. Musikalische Glanzlichter des 
UFA-Tonfilms – wahrscheinlich rauschfrei und sicher in Farbe. Das 
Konzert ist so gestaltet, dass es zwar ein besonderes Publikum an-
spricht, aber auch ein Genuss für alle Kulturfreunde ist.

Ausführliche Informationen finden Sie in der Juliausgabe des Mittei-
lungsblatts. Veranstalter ist bereits zum dritten Mal der Markt Höch-
berg/Seniorenbeirat. Der Eintritt ist frei.

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter Telefon 0931 / 
49960 oder 0176 / 43710720 sowie per E-Mail unter w.knorr@gmx.de
Es grüßt Wolfgang Knorr
Vorsitzender Seniorenbeirat Markt Höchberg
Foto: Josef Lamber

Achtung – Terminvorschau: Jetzt schon notieren und anmelden
Dienstag, 13. Oktober, 14:30 Uhr
„Pflege-Info-Café“ im Freiwilligenzentrum Eiserne Hose
Mittwoch, 21. Oktober, 15:00 Uhr
Seniorentanzcafé in der Kulturscheune
Mittwoch, 28. Oktober, 15:30-17:30 Uhr
Vorsorgevortrag Teil 1 mit Dr. Humm in der Kulturscheune
Mittwoch, 4. November, 15:30-17:30 Uhr
Vorsorgevortrag Teil 2 mit Dr. Humm in der Kulturscheune
Nähere Informationen gibt es in der Oktoberausgabe.

ab 99 €
mtl. leasen1

NUR BEI UNS!
AKTIONSANGEBOT

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

*Leasingbsp. für einen Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (61 kW | 82 PS | 5-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.197 ccm | 
Kraftstoffart Benzin) Verbrauchswerte: komb. Energieverbrauch 4,4 l/100 km; komb. Wert der CO2-Emission: 98 g/km; 
CO2-Klasse: C. Auf Basis des Fahrzeugpreises (UVP): 20.000,- €; Laufzeit: 48 Monate; jährl. Fahrleistung: 5.000 km; 
Leasingsonderzahlung: 1500,- €; 48 monatliche Leasingraten à 99,- € ; Gesamtkosten über 48 Monate Vertragslaufzeit: 
6252,- € , zzgl. 870,- € einmaliger Bereitstellungskosten und 149,- € Auslieferungspaket. Bonität vorausgesetzt. 
Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Nur beim teilnehmenden Suzuki 
Partner. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstat-
tung. Es gelten die Suzuki Pro Garantiebedingungen unter suzuki.de/spg. Angebot gültig bis 30.09.2026.

SUZUKI
PRO GARANTIE

JAHREN

BIS ZU EINEM
FAHRZEUGALTER VON
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Aus dem Rathaus

Spurensuche in Höchbergs Häuserwelt – Ein Rundgang zu Baudenkmälern der Barockzeit

–

Entdecken Sie das Höchberg des 18. Jahrhun-
derts! Bis um 1700 umfasste das Höchberger 
Ortszentrum lediglich den Bereich unterhalb 
der Pfarrkirche mit Schulhaus, Dorflinde 
und zwei Wirtshäusern. Als vor gut 300 Jah-
ren der moderne Baustil in die bescheidene 
Würzburger Vorortgemeinde Einzug hielt, 
erweiterte sich dieses Gebiet: Anstelle der 
schlichten Häcker- und Tagelöhnerhäuser 
entstanden im weiteren Umkreis nun große 
Wohnhäuser – inspiriert von städtischen 
Vorbildern. Warum kam es zu dieser Entwick-
lung? Barocke Mehrfamilienhäuser und die 
Synagoge sind Zeugnisse einer Zeit, die das 
Dorf bis heute unverkennbar prägt. Woran 
erkennen wir die Bauwerke jener Epoche 
heute noch so deutlich? Und warum gab es 
nach der Barockzeit jahrhundertelang keine 
großen architektonischen Veränderungen 
mehr in Höchberg? Spazieren Sie mit Ge-
meindearchivarin Judith Orschler am Tag des 
offenen Denkmals entlang der historischen 
Hauptverkehrsstraßen und erfahren Sie, was 
es mit der Architektur und ihren einstigen 
Bewohnern auf sich hat. 
Im Anschluss lädt die ehemalige Synagoge 
(heute Matthäuskirche), Sonnemannstraße 
36, zum Besuch ein; geöffnet bis 16:00 Uhr.

Bild auf Anzeige unten: Die Sonnemannstraße um 1950. 

Repro aus: Siedler, Helmut: Markt Höchberg 100 Jahre 

Ortsgeschichte. Die Reihe Archivbilder, Erfurt 2002, S. 19

Die Sonnmannstraße heute. Foto: Judith Orschler

Sonntag 13.09.2026, 12:00 - 13:30 Uhr
Treffpunkt: Brunnengasse 2, Einmündung Riesgasse. 

Die barrierearme Tour enthält Steigungen. Rollstuhlfahrer erreichen den Treffpunkt über die 
Riesgasse.

Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67 
97074 Würzburg 
www.wirkommunal.de

Freiwilligenzentrum, 
Eiserne Hose 2

Bei Kaffee und Kuchen informieren Expertinnen
von WIRKOMMUNAL zu Themen wie Pflege,
Demenz und Wohnen im Alter. Im Anschluss
nehmen sie sich gerne Zeit für Ihre ganz
persönlichen Fragen.

Anmeldung bis 09.10.2026 bei: 
Seniorenbeirat Wolfgang Knorr, 
0931 49960 oder w.knorr@gmx.de

Kontakt 
Melanie Ziegler 
Telefon 0931 80442-18
melanie.ziegler@wirkommunal.de

DAS PFLEGE-INFO-CAFÉ

13. Oktober 2026, 14:30 Uhr
Höchberg

W I R K O M M U N A L .
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Aus dem Rathaus

www.hoechberg.de

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

in Vollzeit

Wir stellen ein

(m/w/d)

Gerne weitersagen!

BAUAMTSLEITUNG

- eine interessante, anspruchsvolle und vielseitige Führungsposition
- eine unbefristete Anstellung mit flexiblen Arbeitszeiten
- leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD bzw. dem BayBesG
- Jahressonderzahlung sowie ein jährliches Leistungsentgelt
- 30 Tage Urlaub pro Jahr (ab dem 01.01.2027: 31 Tage)
- gezielte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- betriebliches Gesundheitsmanagement | Fahrradleasing

WIR SUCHEN

Was dich erwartet &  wir uns
wünschen erfährst du hierwünschen erfährst du hier

Das haben wir zu bieten:

Gratulation zum 25. Dienstjubiläum
Am 9. August 2026 feierte Heike Schwöbel-Kurz ihr 25. Dienstjubilä-
um beim Markt Höchberg. Bereits 1998 begann sie beim Markt Höch-
berg ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten und legte 
damit den Grundstein für ihren vielseitigen beruflichen Werdegang 
innerhalb der Gemeindeverwaltung.
Nach erfolgreichem Abschluss ihrer Ausbildung war sie zunächst im 
Hauptamt tätig, bevor sie in die Finanzabteilung wechselte. Seit 2019 
gehört Frau Schwöbel-Kurz zum Team des Bürgerbüros und ist dort 
eine kompetente Ansprechpartnerin für die Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger.
Mit ihrer langjährigen Erfahrung, ihrer umfassenden Kenntnis der 
Verwaltung und ihrem beständigen Engagement ist sie seit vie-
len Jahren eine geschätzte Kollegin und Mitarbeiterin des Marktes 
Höchberg.
Bürgermeister Alexander Knahn dankte Heike Schwöbel-Kurz für ihre 
langjährige Verbundenheit mit dem Markt Höchberg und ihren enga-
gierten Einsatz.

Gratulierten Heike Schwöbel-Kurz zum 25. Dienstjubiläum: v.l. Bürgermeister 

Alexander Knahn, Hauptamtsleiter Mark Laudenbacher sowie Personalratsvor-

sitzender Stefan Deckert.

Ab sofort zu vermieten.
Alle Räume ebenerdig zu begehen.

Bürofläche ca. 82 m2, 
Lagerfläche ca. 240 m2,

5 PKW-Stellplätze.
Büro und Lager auch getrennt zu vermieten.

 Friedrich-Koenig-Str. 12

AN
ZE

IG
E
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Events4Kids Events für Erwachsene

„Wollrausch“ - Stricktreff mit Marita
Do, 24.09. | 15 – 18 Uhr
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln mit Nadeln & 
Wolle. In geselliger Runde können Sie bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee Ihr Strick- oder Häkelprojekt beginnen oder fortführen. 
Fachfrau Marita freut sich auf alle Wollfans!
Enfach vorbeikommen! 

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
E-Sprechstunde
Unsere Digitallotsen Herr Grochowski, Frau Kennerknecht 
und Frau Weber sind nach der Sommerpause für Ihre 
Fragen rund um Tablet, Handy und Co. wieder für Sie da!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Endspurt SFLC – noch bis 15.09.!




Papier-Workshop: Mi, 02.09. | 10 – 12 Uhr
Kleisterpapier – fantastische Effekte für coole Heft-Cover oder großformatige Bilder 
Abgabe des Sommerjournals: bis spätestens Dienstag, 15.09.
SFLC-Abschlussfest: Fr, 18.09. | 18 – 19.30 Uhr

       Abschlussfest für ALLE Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die mindestens 1 Buch im Journal  
      bewertet haben, in der Bibliothek mit Aktivstationen, leckeren Snacks und Verlosung der 
      Preise!

Sommerferien-Leseclub für Kids der Klassen 3 – 7
Endspurt beim großen Sommerferien–Leseabenteuer mit spannenden Büchern, 
dem SFLC- Clubheft, einem Kreativ-Workshop und einem tollen Abschlussfest 
mit verschiedenen Aktionen, Verlosung sowie Urkunden- und Preisverleihung!

immer mittwochs | 10.15 – 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS Kinder ab 8 Monaten sind in Begleitung ihrer 
(Groß-)Eltern zum gemeinsamen Bilderbuch anschauen, Reimen, 
Singen und Spielen im Bücherbahnhof herzlich eingeladen.
Einfach vorbeikommen! 

Dank unserer großzügigen Sponsoren können wir wieder tolle Preise vergeben! Herzlichster Dank geht an

sowie dem Freundeskreis der Bibliothek

Nähcafé: Fr, 18.09. | 10 - 12 Uhr
upcyclen – reparieren – verschönern

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln mit 
Nadel und Faden mit Simone Frühwald! Gerne kön-
nen Sie Ihre eigene Nähmaschine mitbringen, es 

stehen aber auch zwei Maschinen, sowie 
eine Grundausstattung zum Nähen 

bereit.
Einfach vorbeikommen und los-
legen!

Ausstellung im Rahmen des Kulturherbstes
22.09. – 09.10. | während der Öffnungszeiten
FarbKlänge - Erhard Piller
Der Höchberger Erhard Piller malt abstrakte Bilder in Acryl auf 
Leinwand. Seine Gemälde haben eine ganz eigene Aussage 
und spiegeln durch ihre Farbigkeit seine positive Lebensein-
stellung wider. Dem Betrachter bietet sich die Möglichkeit, 
eine persönliche Vorstellung zum Bild herzustellen. Ob es der 
Anschein einer Landschaft, einer Gestalt, einer verwitterten 
Oberfläche oder einfach die Ausstrahlung des Bildes ist, es 
lädt den Betrachter zu immer neuen Entdeckungen ein.
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   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

t: 0931 809914-10
info@immobilien-ruppert.de
www.immobilien-ruppert.de

Kostenfreie Erstberatung zum Verkauf 
Ihrer Liegenschaft. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf.

Ihre Immobilie, unsere Expertise 
– ein perfektes Match.
Eine Immobilie zu verkaufen ist eine große Entschei-
dung, die häufig mit vielen offenen Fragen verbunden 
ist. Wir helfen Ihnen dabei die beste Entscheidung für 
Sie zu treffen.

 Laura Christiansen, Cedric Mix & Christine Hinkel

GmbH & Co. KG

Keesburgstraße 3A, 97074 Würzburg
 09 31/7 96 47- 0, www.elektro-pfeuffer.de

Wir unterstützen Sie bei Ihrem Bauvorhaben!
Von der Planung bis zum Einzug.
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Aus Schulen & Kindergärten

Förderverein Kindergarten Mariä Geburt Höchberg 
Eisige Überraschung zum Ferienstart

AWO-Kinderkrippe „Im Wiesengrund“
Restaurierte Gartenbank

KjG St. Norbert | Einladung zum Sommerfest

Eine besondere Überraschung wartete kurz vor den Sommerferien 
auf die Kinder des Kindergartens Mariä Geburt in Höchberg: Der För-
derverein hatte einen Eiswagen organisiert, der direkt am Kindergar-
ten Halt machte. Die Freude bei den Kindern war groß, als es für alle 
ein Eis gab. Bei sommerlichen Temperaturen sorgte die kühle Über-
raschung für strahlende Gesichter und bot einen schönen gemeinsa-
men Moment zum Abschluss des Kindergartenjahres.
Die Aktion wurde vom Förderverein Kindergarten Mariä Geburt 
Höchberg e. V. gesponsert. Mit Aktionen wie dieser möchte der För-
derverein den Kindergartenalltag bereichern und den Kindern immer 
wieder besondere Erlebnisse ermöglichen.
Ein herzliches Dankeschön gilt dabei auch allen Mitgliedern und Un-
terstützern des Fördervereins, durch deren Engagement solche Ak-
tionen erst möglich werden. 
Der Förderverein wünscht allen Kindern, Familien sowie dem gesam-
ten Team des Kindergartens Mariä Geburt schöne und erholsame 
Sommerferien!

Die AWO-Kinderkrippe „Im Wiesengrund“ freut sich über eine groß-
zügige Spende der Firma „Beck Montage Team“ aus Höchberg. Die 
durch Wind und Wetter stark in Mitleidenschaft gezogene Garten-
bank wurde von der Firma aufwendig restauriert. Dafür musste sie 
vollständig auseinandergebaut, sorgfältig abgeschliffen und an-
schließend neu lackiert werden – eine zeitintensive Arbeit, die sehr 
gerne übernommen wurde.
Dank dieses engagierten Einsatzes erstrahlt die Bank nun wieder in 
neuem Glanz und lädt Erzieherinnen sowie die Kinder zum Verweilen 
im Garten ein. Das Krippenteam bedankt sich herzlich für diese groß-
zügige Unterstützung und das soziale Engagement.

Liebe Höchbergerinnen und Höchberger, die KjG St. Norbert lädt Sie 
und euch herzlich zum KjG-Sommerfest am Samstag, 12. September, 
ab 17:00 Uhr am Jugendheim der KjG St. Norbert ein. Gemeinsam 
möchten wir auf das vergangene Jahr zurückblicken, einen schönen 
Abend zusammen verbringen und die letzten Sommertage genießen.
Für das leibliche Wohl ist mit Essen und Getränken bestens gesorgt. 
Außerdem bietet das Sommerfest die Gelegenheit, unsere Kinder- 
und Jugendarbeit kennenzulernen, mit uns ins Gespräch zu kommen 
und mehr über die KjG St. Norbert und ihre vielfältigen Angebote zu 
erfahren. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher und 
auf einen schönen gemeinsamen Sommerabend!
Ihre und eure KjG St. Norbert
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Förderverein Grundschule Höchberg | Vater-Kind-Zeltlager 2026
Der Hitze getrotzt! Am letzten Juni-Wochenende war es wieder so 
weit: Unser Vater-Kind-Zeltlager der Grundschule Höchberg stand an. 
Mit über 400 Anmeldungen konnten wir in diesem Jahr einen neuen 
Teilnehmerrekord verzeichnen – ein großartiges Zeichen dafür, wie 
beliebt unser gemeinsames Wochenende inzwischen ist. Dieses Jahr 
stellte uns allerdings vor eine besondere Herausforderung: Das Zelt-
lager fand genau während der großen Hitzewelle Ende Juni/Anfang 
Juli statt. Natürlich war es verständlich, dass einige Familien aufgrund 
der angekündigten Temperaturen kurzfristig lieber zu Hause geblie-
ben sind. Auch wir im Orga-Team haben die Wetterprognosen mit 
ein wenig Sorge verfolgt. Uns war besonders wichtig, dass die Kinder 
trotz der Hitze ein schönes Wochenende erleben können und dabei 
gut geschützt sind. Deshalb haben wir einige zusätzliche Maßnah-
men umgesetzt: Es wurden deutlich mehr Pavillons aufgebaut, um 
ausreichend Schattenplätze zu schaffen. Wasserduschen sorgten am 
Platz für Abkühlung und an einer zentralen Stelle standen mehrere 
große Wassergefäße mit Eiswürfeln bereit – abwechselnd mit Limet-
ten oder Orangen verfeinert.
Ein weiteres Highlight war unsere große Obstpause am Samstag. 
Dafür wurden im Vorfeld und vor Ort jede Menge Melonen, Äpfel 
und Bananen geschnippelt. Die Erfrischung wurde von den Kindern 
dankbar angenommen. Trotz der hohen Temperaturen wurde es ein 
wunderschönes Wochenende. Die Kinder konnten nach Herzenslust 
spielen, toben und gemeinsam Zeit verbringen – egal, ob am See, auf 
dem Gelände oder direkt am Zeltplatz. Möglichkeiten zur Abkühlung 
gab es zum Glück überall.
Ein Teil der Teilnehmer nutzte am Samstag außerdem die Gelegenheit 
für einen Ausflug ins Waldschwimmbad nach Rothenburg. Mit seinen 
zwei großen Becken, dem großen Sprungturm und den vielen schat-
tigen Plätzen war es das perfekte Ziel für einen heißen Sommertag.
Auch die Väter kamen natürlich nicht zu kurz und konnten das Wo-
chenende genießen, sich austauschen und gemeinsam mit ihren Kin-
dern viele besondere Momente erleben. Genau diese gemeinsamen 
Erlebnisse machen unser Vater-Kind-Zeltlager aus: Zeit füreinander 
haben, zusammen Abenteuer erleben und Erinnerungen schaffen, 
die noch lange über das Wochenende hinaus bleiben. Ein ganz be-
sonderer Moment waren die gemütlichen Abende am Lagerfeuer 
mit musikalischer Begleitung durch die Gitarre. Vielen Dank an alle, 
die mit ihrer Musik für diese besondere Atmosphäre gesorgt haben. 

Natürlich durften auch die traditionellen Highlights nicht fehlen: Das 
große gemeinsame Burger-Essen am Samstagabend war wieder ein 
voller Erfolg und die Feuershow am Freitagabend sorgte bei Groß und 
Klein für staunende Gesichter.
Ein ganz besonderes Dankeschön möchten wir als Orga-Team an alle 
Helferinnen und Helfer richten. Gerade bei einem großen Lager zeigt 
sich, wie wichtig jede einzelne helfende Hand ist. Ob beim Auf- und 
Abbau, in der Küche, bei den Spielen, bei der Betreuung oder bei den 
vielen kleinen Aufgaben im Hintergrund – ohne euren Einsatz wäre 
ein solches Wochenende nicht möglich.
Es ist jedes Jahr aufs Neue beeindruckend zu sehen, wie viele Men-
schen mit anpacken, Verantwortung übernehmen und dazu beitra-
gen, dass unser Vater-Kind-Zeltlager zu einem besonderen Erlebnis 
für alle Familien wird.
Vielen Dank an alle Familien, die dabei waren und dieses Wochen-
ende wieder mit Leben gefüllt haben. Wir freuen uns schon jetzt auf 
ein Wiedersehen beim Vater-Kind-Zeltlager 2027!

Save the Date!
Das nächste Vater-Kind-Zeltlager findet statt:
Freitag, 2. Juli, bis Sonntag, 4. Juli 2027
Also: Termin schon jetzt im Kalender vormerken – wir freuen uns auf 
euch!
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Aus Schulen & Kindergärten

Elternbeirat der Ernst-Keil-Grundschule Höchberg | Bundesjugendspiele mit Obst und Spiel
Frische Energie und jede Menge Spaß – Die 
Obst- und Spielestation des Elternbeirats bei 
den Bundesjugendspielen
Bei den diesjährigen Bundesjugendspie-
len am 2. Juli 2026 auf dem Waldsportplatz 
stand nicht nur der sportliche Ehrgeiz im 
Mittelpunkt, sondern auch das gemeinsame 
Miteinander. Einen wichtigen Beitrag dazu 
leistete der Elternbeirat mit seiner liebevoll 
gestalteten Obst- und Spielestation.
Nach den verschiedenen Lauf-, Sprung- und 
Wurfdisziplinen konnten sich die Schülerin-
nen und Schüler an einer bunten Auswahl 
an frischem Obst stärken. Saftige Wasser-
melonen, knackige Äpfel, süße Bananen und 
Heidelbeeren sorgten für neue Energie und 
waren bei den Kindern äußerst beliebt. Die 
gesunden Snacks boten eine willkommene 
Erfrischung und trugen dazu bei, dass alle 
motiviert und gut versorgt durch den sport-
lichen Tag kamen.

Neben der Obststation lud eine Spielestation 
zum Ausprobieren, Toben und gemeinsamen 
Lachen ein. Hier konnten die Kinder zwi-
schen ihren Wettkämpfen eine kleine Pause 
einlegen, neue Spiele entdecken und sich in 
lockerer Atmosphäre begegnen. So entstand 
ein abwechslungsreiches Angebot, das den 
Tag für alle Beteiligten bereicherte.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem REWE 
CENTER Höchberg, durch dessen großzügi-
ge Obstspende die Obststation erst möglich 
wurde, sowie allen Mitgliedern des Eltern-
beirats und den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, die das Obst vorbereitet, die Statio-
nen betreut und mit großem Engagement 
zum Gelingen dieses Tages beigetragen 
haben.

Die Obst- und Spielestation war ein voller 
Erfolg und machte die Bundesjugendspiele 
zu einem rundum gelungenen Erlebnis für 
unsere Schülerinnen und Schüler – sport-
lich, gesund und mit ganz viel Freude an der 
Bewegung. Die Bundesjugendspiele fördern 
nicht nur die körperliche Aktivität, sondern 
auch Gemeinschaft, Fairness und die Freude 
am Sport.

ANZEIGEN

Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   

RETTEN STATT REDEN

sea-watch.org/spenden/
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WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  LEISTUNGSSTARKE PHOTOVOLTAIKANLAGE

22 x Glas-Glas Module à 475 Watt

ZUKUNFTSSICHERER WECHSELRICHTER
10 kW Hybridwechselrichter inkl. Ersatzstromfunktion

ZUVERLÄSSIGER BATTERIESPEICHER
16 kWh Speicherkapazität

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Strom auf 
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

FULLSERVICE DER STADTWERKE WÜRZBURG AG
regional - persönlich - aus einer Hand 

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen
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Aus den Vereinen

TGH Bahnengolf | Weltmeistertitel und zweimal Gold für für Lea Eberl
Riesiger Erfolg für die TG Höchberg Bah-
nengolf: Lea Eberl hat bei der Jugend-Welt-
meisterschaft 2026 im Minigolf gleich zwei 
Goldmedaillen gewonnen. Sie wurde Welt-
meisterin im Strokeplay und holte außerdem 
mit der deutschen Mannschaft Gold.
Lea Eberl, die für die TG Höchberg spielt, 
zeigte bei der Jugend-Weltmeisterschaft ihr 
Können. Im Einzel (Strokeplay) setzte sie sich 
gegen die internationale Konkurrenz durch 
und sicherte sich den 1. Platz. Damit darf sie 
sich Jugend-Weltmeisterin nennen.
Auch im Team lief es hervorragend: Gemein-
sam mit ihren deutschen Teamkolleginnen 
gewann sie in der Mannschaftswertung 
ebenfalls Gold. Auch in der Jungenkonkur-
renz war das deutsche Team erfolgreich und 
belegte den ersten Platz.
Im anschließenden Matchplay zeigte Lea er-
neut eine starke Leistung. Sie erreichte das 
Halbfinale und belegte am Ende den 4. Platz – 
nur knapp an einer weiteren Medaille vorbei.
Für die TG Höchberg Bahnengolf ist dies ein 
herausragender Erfolg. Lea gehört bereits 
dem Jugend-Bundeskader des Deutschen Mi-
nigolfsport Verbandes an und spielt dort auf 
höchstem Niveau.
Mit ihren Leistungen bei der Weltmeister-
schaft hat Lea eindrucksvoll gezeigt, dass sie 
zu den besten Nachwuchsspielerinnen der 
Welt gehört. 

Nationalmanschaftsteam

Leas letzter Schlag

Nationalmannschaft Jugend weiblich

Siegerehrung Abschlussabend Mannschaft

Siegerehrung auf dem Platz und am Abschlussabend

Herzlichen Glückwunsch, Lea – starke Leis-
tung! Die TG Höchberg ist sehr stolz auf dich.

Coole Sache!
KLIMA-

ANLAGEN

Heißer Tipp!
WÄRME-
PUMPEN

Strom drauf!
ELEKTRO

Full Power!
PHOTO-
VOLTAIK

BUSCH Elektrotechnik • 97274 Leinach • Telefon 093 64 / 8 12 54 40 • www.busch-elektrotechnik.de

Busch Anzeige 188x45.indd   1Busch Anzeige 188x45.indd   1 14.10.25   13:3014.10.25   13:30

ANZEIGE
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TGH Fußball | Sponsorentreff und Wechsel in der Jugendleitung

Aus den Vereinen

4. Sponsorentreff der TG Höchberg Fußball bei der Gärtnerei Hupp
Bei bestem Sommerwetter fand der 4. Sponsorentreff der TG Höch-
berg Fußball in der Gärtnerei Hupp statt. In mediterraner Atmosphäre 
kamen Sponsoren, Vereinsvertreter und Gäste zu einem geselligen 
und informativen Vormittag zusammen.
Nach der Begrüßung durch Vorstand Marketing Konrad Harant und 
den 1. Vorsitzenden Karl-Heinz Wilhelm gaben Maximilian und Karl-
Heinz Hupp interessante Einblicke in die Geschichte und die mittler-
weile 40-jährige Entwicklung der Gärtnerei.
Bei einer Betriebsbesichtigung konnten die Teilnehmer einen Blick 
hinter die Kulissen werfen. Anschließend sorgten ein Weißwurstfrüh-
stück und kühle Getränke für das leibliche Wohl.
Vorstand Sport Sebastian Gredy ließ die vergangene Saison Revue 
passieren und gab einen Ausblick auf die sportlichen Herausforde-
rungen der kommenden Spielzeit.
In entspannter Atmosphäre wurden anschließend Kontakte gepflegt, 
Ideen ausgetauscht und neue Impulse für die weitere Zusammen-
arbeit gesammelt.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Gärtnerei Hupp für die hervorra-
gende Gastfreundschaft und die gelungene Ausrichtung des Spon-
sorentreffs sowie allen Teilnehmern für den schönen gemeinsamen 
Vormittag.
Text: Sebastian Genheimer

Danke, Markus!
Nach über zehn Jahren „Danke“ zu sagen, fühlt sich eigentlich viel 
zu klein an. Denn was du in dieser Zeit für unsere TGH geleistet hast, 
lässt sich kaum in Worte fassen.
Du hast unzählige Stunden investiert, Entscheidungen getroffen, 
Dinge angeschoben und umgesetzt, Probleme gelöst und vor allem 
viele Kinder und Jugendliche auf ihrem Weg begleitet. Mit deiner Er-
fahrung, deiner Verlässlichkeit und deinem Engagement hast du un-
sere Jugendabteilung und unseren Verein nachhaltig geprägt.
Wir werden dich als Jugendleiter sehr vermissen – deine Ideen, deine 
Tatkraft und vor allem dich als Mensch.
Deinen Nachfolger Tobias Scheder hast du eingearbeitet und ihm ein 
tolles Umfeld hinterlassen, in dem er nun seinen Weg gehen kann.
Aber wir sagen nicht wirklich „Lebewohl“. Wir hoffen, dich auch in 
Zukunft regelmäßig am Waldsportplatz zu sehen – vielleicht etwas 
entspannter und mit mehr Zeit, unsere Mannschaften anzufeuern.
Du bleibst ein Teil unserer TGH-Familie. Denn nach mehr als zehn 
Jahren ist man nicht einfach nur Vereinsmitglied – man wird Teil der 
Vereinsgeschichte.
Markus, von ganzem Herzen: Danke!
Danke für deine Zeit, deine Energie, dein Vertrauen und für alles, was 
du für unsere Jugend und unsere TGH bewegt und aufgebaut hast.
Der gesamte Verein sagt: Danke, Markus!
Für deinen neuen Lebensabschnitt wünschen wir dir alles er-
denklich Gute und freuen uns auf viele weitere Begegnungen am 
Waldsportplatz.
Der Staffelstab ist an deinen Nachfolger Tobias Scheder weitergege-
ben. Die Verantwortung wechselt. Aber die Verbundenheit bleibt.
Text: Sebastian Genheimer

Die TG Höchberg sagt Danke an Jugendleiter von Markus Scheuring.

<< Entspannte Atmosphäre beim Sponsorentreff in der Gärtnerei Hupp.
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TGH Handball | Saisonstart und neue Trainer

ANZEIGEN

Endlich wieder Handball
Die sommerliche Handballpause hat ein Ende und die Vorfreude auf 
die neue Saison ist riesig. Am Samstag, 19. September 2026, startet 
offiziell die neue Handballsaison, auf die wir schon alle sehnsüchtig 
gewartet haben. Die Wochen der Vorbereitung und des Schwitzens 
sind vorbei, jetzt zählen wieder Tore, Punkte und der gemeinsame 
Teamgeist.
Wir wünschen allen unseren Jugend- und aktiven Mannschaften eine 
erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie Saison 2026/27.
 
Willkommen im Krackennest
Wir freuen uns sehr, dass wir Lucas Meyer als neuen Trainer unserer 
1. Damenmannschaft vorstellen können. Mit Lucas konnten wir einen 
absoluten Vollbluthandballer für unseren Verein gewinnen. Als ehe-
maliger Bayernligaspieler mit langjähriger Erfahrung als Damentrai-
ner startete er im Juni in sein neues Traineramt.
Für unsere 1. Herrenmannschaft haben wir mit dem erfahrenen B-
Lizenz-Inhaber Bernd Becker einen fachlich wie auch menschlich 
herausragenden Trainer zurück in die Heimat holen können. Bernd 
Becker, der bis Dezember 2025 beim Regionalligisten TSV Lohr an der 
Seitenlinie stand, startete Mitte August in seine neue sportliche Her-
ausforderung bei uns Kracken.
Sowohl im Damen- als auch im Herrenbereich treiben Lucas Meyer 
und Bernd Becker die Integration junger Nachwuchsspieler voran. Ta-
lente aus der eigenen Jugend werden an das schnellere, härtere und 
körperlich intensivere Spiel herangeführt und in die Mannschaften 
eingebunden. Vor beiden Teams liegt zweifellos eine spannende und 
herausfordernde Saison in der Bezirksoberliga. Jedes Spiel wird eine 
Reifeprüfung für unsere verjüngten Kader sein. Doch an diesen He-
rausforderungen werden unsere Spielerinnen und Spieler wachsen 
und das langfristige Fundament unseres Handballvereins bilden.
 
Kommt zu unseren Heimspielen in die Mainlandhalle! Eure lautstar-
ke Unterstützung auf der Tribüne ist der entscheidende Rückhalt für 
unsere Mannschaften!
Heimspiel-Auftakt Samstag, 19. September
13:45 Uhr | BL mB | TG Höchberg – HSV Bergtheim
15:45 Uhr | BZL F | TG Höchberg II – SpVgg Giebelstadt
17:45 Uhr | BZOL M | TG Höchberg – TV Königsberg
19:45 Uhr | BZOL F | TG Höchberg – TSG Estenfeld
Ausführlichere Informationen und Termine findet ihr unter: 
www.handballhoechberg.de

345.000 €
Aktuelles finden Sie unter: www.hettiger-immobilien.de

Suche laufend für Kunden Immobilien in Höchberg und Umgebung!

Pfarrer-Hußlein-Str. 32    Höchberg
Tel. 0931- 40 92 40   info@hettiger-immobilien.de
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UNSERE 
RÄDERWECHSELTAGE
DO 22.10.2026
FR  23.10.2026
DO 29.10.2026
FR  30.10.2026
DO 05.11.2026
FR  06.11.2026 TERMIN SICHERN

ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG 
Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG | Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen | 09364 817609 - 0 | www.ah-ehrhardt.com

Privatverkauf leicht gemacht
Do, 17.09.2026, 18:30 Uhr 

Energetisch modernisieren 
mit Plan 
Mi, 07.10.2026, 18:30 Uhr 

Aktuelle Fördermittel für die
Baufinanzierung
Do, 15.10.2026, 18:30 Uhr 

Immobilien in der Familie halten
steuerlich sinnvoll gestalten
Do, 29.10.2026, 18:30 Uhr 

Burkardushaus Würzburg 
Am Bruderhof 1
97070 Würzburg

Wir bitten um unverbindliche Anmeldung:
Sabine.Krappitz@engelvoelkers.com

Würzburger Immobilienforum

Einladung zum Vortrag

W Ü R Z B U R G
Fuderer Real Estate GmbH | Lizenzpartner der Engel & Völkers Franchise and Trademark GmbH
Karmelitenstr. 24 | 97070 Würzburg | T +49 (0)931 991 750 0 Wuerzburg@engelvoelkers.com |

Immobilienmakler

Die Teilnahme ist kostenfrei.

wuerzburgerimmobilienforum.de

Veranstaltungsort für mehr
Informationen
besuchen Sie
unsere Webseite
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TGH Singkreis | Musikalischer Ausflug und besonderer Abschied
Musikalisches Erlebnis der Extraklasse: Singkreis TG Höchberg bei 
Sir Simon Rattle in München
Ein ganz besonderes musikalisches Highlight erlebte der Singkreis der 
TG Höchberg mit seinen Gästen bei einem Ausflug nach München. 
Mit dem Zug ging es in die bayerische Landeshauptstadt, wo die Vor-
freude auf den Besuch einer Probe des BR-Symphonieorchesters und 
des BR-Chors unter der Leitung von Sir Simon Rattle groß war.
Nach der Ankunft stärkten sich die Teilnehmer zunächst bei einem 
typisch bayerischen Mittagessen und genossen die lebhafte Atmo-
sphäre bei einem kurzen Bummel über den Viktualienmarkt. Hö-
hepunkt des Tages war jedoch die anschließende Probe zu Edward 
Elgars monumental angelegtem Werk The Dream of Gerontius. Die 
Sängerinnen und Sänger erhielten dabei einen faszinierenden Ein-
blick in die Arbeit eines der weltweit führenden Orchester und Chöre. 
Besonders beeindruckend war die konzentrierte und zugleich inspi-
rierende Probenarbeit von Sir Simon Rattle, der mit großer Präzision, 
musikalischer Leidenschaft und spürbarer Begeisterung die Musiker 
und Chormitglieder durch das anspruchsvolle Werk führte.
Für die Mitglieder des Singkreises war es eine seltene Gelegenheit, 
musikalische Spitzenklasse aus nächster Nähe und die Entstehung 
einer Konzertaufführung unmittelbar mitzuerleben. Die intensive 
Klangfülle des Orchesters, die Ausdruckskraft des Chors und die cha-
rismatische Leitung Sir Simon Rattles sorgten für nachhaltige Eindrü-
cke und viele begeisterte Gespräche.
Den gelungenen Tag ließ die Gruppe bei Kaffee und Kuchen im Hof-
garten entspannt ausklingen, bevor es mit vielen schönen Erinnerun-
gen und neuer musikalischer Inspiration zurück nach Höchberg ging.

Ein gelungener Besuch in München

Ein rundum gelungener Sommerausflug führte den Singkreis TG 
Höchberg mit dem Schiff nach Veitshöchheim. Bei strahlendem 
Sonnenschein und hochsommerlichen Temperaturen genossen die 
Sängerinnen und Sänger die gemeinsame Fahrt auf dem Main, bevor 
der Nachmittag bei einem Besuch in einer Eisdiele einen erfrischen-
den Ausklang fand. Die Stimmung war bestens und alle Teilnehmer 
waren sich einig: Es war ein schöner Tag voller Gemeinschaft und 
guter Gespräche.

Singkreis TG Höchberg verabschiedet Adolf Wiesen nach über 70 
Jahren aktiver Chormitgliedschaft
Einen besonders bewegenden Moment gab es im Rahmen des Aus-
flugs: Der Chor verabschiedete sein langjähriges Chormitglied Adolf 
Wiesen, der sich im Alter von 92 Jahren nach mehr als 70 Jahren ak-
tiver Mitgliedschaft aus dem Chorgesang zurückzieht. Über sieben 
Jahrzehnte hinweg prägte Adolf Wiesen den Chor mit seiner Stim-
me, seiner Zuverlässigkeit und seiner außergewöhnlichen Treue.  

Er erlebte Generationen von 
Sängerinnen und Sängern, zahl-
reiche Chorleiter sowie unzäh-
lige Proben, Konzerte und Auf-
tritte. Seine Verbundenheit mit 
der Chorgemeinschaft war stets 
beispielhaft und machte ihn zu 
einem festen Bestandteil des 
Vereinslebens.
In einer persönlichen Anspra-
che würdigte Abteilungsleiterin 
Petra Enslein die außergewöhn-
liche Lebensleistung von Adolf 
Wiesen und dankte ihm für seine 
mehr als 70-jährige Treue, sein 
großes Engagement und seine 
enge Verbundenheit mit dem 
Chor. Mit großem Respekt und 
herzlichem Applaus verabschie-
deten ihn die Sängerinnen und 
Sänger. Auch wenn seine aktive 
Zeit im Chor nun endet, bleibt Adolf Wiesen der Chorgemeinschaft 
als geschätztes Mitglied eng verbunden.
Der Singkreis TG Höchberg bedankt sich von Herzen für mehr als 70 
Jahre Treue, Engagement und Freundschaft und wünscht Adolf Wie-
sen für die Zukunft vor allem Gesundheit, viele schöne Stunden und 
weiterhin viel Freude an der Musik.

Ausflug nach Veitshöchheim.
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SPD-Ortsverein Höchberg | AnsprechBar und Bürgerdialog

Der SPD-Ortsverein Höchberg auf dem Marktfest 2026

AnsprechBar am Klimawald mit kühlen Getränken und Shuttle-Service
Vielen Dank für die guten Gespräche bei unserer AnsprechBar Ende 
Juli. Neben dem Austausch zu aktuellen Themen haben wir insbeson-
dere über die Planungen im Bereich „Am Spitalholz“ und den Um-
gang mit dem Oberflächenwasser informiert.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an Wolfgang Wiesen für den 
Bürgerbus-Shuttle und die unkomplizierte Unterstützung.
Wir freuen uns schon auf die nächste AnsprechBar am Sonntag, den 
20. September, um 17:00 Uhr an der Grundschule!
Text: Nicole Stichler
Fotos: Martin Benthe

Das Marktfest liegt nun schon einige Wochen 
zurück – wir als SPD-Ortsverein Höchberg 
denken sehr gerne an diese schönen Tage 
zurück. Die hervorragende Organisation 
der Marktgemeinde, unseres Bürgermeisters 
und insbesondere unserer Kulturmanagerin 
Franciska Bouma-Götz hat erneut dafür ge-
sorgt, dass sich Besucherinnen und Besucher 
rundum wohlfühlen konnten. Die fröhliche 
Stimmung hat sich nicht nur auf dem Fest-
platz, sondern auch bei uns am SPD-Stand 
bemerkbar gemacht.
Unsere ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer haben wieder alles gegeben, damit 
niemand hungrig nach Hause gehen musste. 
Doch das Schönste am Marktfest sind für uns 
die vielen Begegnungen zwischendurch: Ge-
spräche, herzliche Wiedersehen, lustige An-
ekdoten oder einfach der Austausch über die 
neuesten Entwicklungen im Ort. Genau diese 
Momente machen das Marktfest zu einem 
Ort gelebter Gemeinschaft.

Das Fest erfüllt eine wichtige Aufgabe für 
Höchberg: Es bringt Menschen zusammen, 
stärkt den Zusammenhalt und zeigt, wie 
lebendig unser Ort ist. Dass in diesem Jahr 
auch musikalisch viel geboten war, war das 
i-Tüpfelchen eines rundum gelungenen 
Wochenendes.

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die zum 
Erfolg beigetragen haben – bei unseren Hel-
ferinnen und Helfern, bei den Unterstützern 
am SPD-Stand und bei allen, die überall dort 
angepackt haben, wo Hilfe gebraucht wurde.
Wir freuen uns schon jetzt auf das Marktfest 
im nächsten Jahr.

 Wie viel Spaß das Marktfest macht, zeigen die fröhli-

chen Gesichter unserer engagierten Standbetreuung.
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Musikfreunde Höchberg
Herbstkonzert „Forever Young“

Dancing Crows Höchberg
Sommerfest und Vereinsleben

Geflügelzüchterverein | Mitgliederversammlung

SPD 60plus Höchberg | Wanderung im September

Mit einem letzten Auftritt vor der Sommerpause beim Höchberger 
Marktfest sorgten die Musikfreunde am Sonntag für beste Stimmung 
(siehe Bild). Erfreulich war, dass auch die Musikerinnen und Musiker 
des Jugendorchesters wieder mit dabei waren.
Nach diesem erfolgreichen Auftritt ging es in die wohlverdiente 
Sommerpause. Danach stehen bereits die Vorbereitungen und Pro-
ben für das Herbstkonzert an.
Das Herbstkonzert findet am Sonntag, den 25. Oktober 2026, um 
17:00 Uhr in der TG-Halle statt und steht unter dem Motto „Forever 
Young“.
Bei diesem Konzert gibt es wieder bekannte Songs wie zum Beispiel 
Forever Young, Watermelon Sugar oder Comedian Harmonists in 
Concert und viele mehr. Auch das Jugendorchester wird beim Herbst-
konzert wieder dabei sein.
Nähere Informationen gibt es in der Oktoberausgabe sowie auf Face-
book und der Website der Musikfreunde.
Die Vorstandschaft um den Vorsitzenden Bernhard Hupp sowie alle 
Musikerinnen und Musiker freuen sich bereits auf viele Gäste.
Text und Bild: Wolfgang Knorr, Presse-/Öffentlichkeitsarbeit

Die Musikfreunde in Aktion beim Höchberger Marktfest 2026

Sommer, gute Gespräche und ein gemütliches Beisammensein – auch 
in diesem Jahr feierten die Dancing Crows ihr traditionelles Sommer-
fest im Garten ihres Vereinslokals, dem 3hasenstab. Rund 50 Mitglie-
der folgten der Einladung und genossen einen entspannten Abend, 
bei dem ausnahmsweise einmal nicht das Tanzen, sondern vor allem 
die Gemeinschaft im Mittelpunkt stand.
Die 1. Vorsitzende Margit Buchert-Müller begrüßte die Anwesenden 
und nutzte die Gelegenheit, auf die vergangenen Monate zurückzu-
blicken. Denn neben dem regelmäßigen Training waren die Dancing 
Crows auch bei verschiedenen Veranstaltungen in Höchberg aktiv 
vertreten.
Besonders erfreulich war die Beteiligung bei der Eröffnungsveran-
staltung des Freiwilligenzentrums sowie beim Marktfest. Hier prä-
sentierten sich die Dancing Crows nicht nur tänzerisch, sondern 
unterstützten auch tatkräftig an den Kassen und beim Getränkeaus-
schank. Auch das gesellige Vereinsleben kam nicht zu kurz. Das ge-
meinsame Beisammensein beim Hexenbruchfest und beim Marktfest 
zeigte einmal mehr, dass die Dancing Crows weit mehr verbindet als 
nur die Freude am Line Dance.
Ein großes Dankeschön ging deshalb an alle Mitglieder, die sich im 
Laufe des Jahres eingebracht haben – sei es auf der Tanzfläche, bei 
Veranstaltungen oder als helfende Hände im Hintergrund. Denn ein 
lebendiger Verein lebt von Menschen, die gemeinsam anpacken und 
Gemeinschaft gestalten.
Mit dem Sommerfest fanden die bisherigen Sommeraktivitäten 
einen schönen und geselligen Abschluss – getanzt wird bei den Dan-
cing Crows allerdings auch während der Ferien weiter.
Neu hinzugekommen ist das Sonntagstraining, das im 14-tägigen 
Rhythmus in der Schulturnhalle der Ernst-Keil-Schule stattfindet. 
Hier können bereits erlernte Tänze wiederholt und vertieft werden. 
Gleichzeitig bietet das Training die Möglichkeit, bekannte Choreo-
grafien auch einmal zu ganz anderen Liedern auszuprobieren.
So bleibt auch im Sommer eines sicher: Bei den Dancing Crows ste-
hen Bewegung, Freude und Gemeinschaft das ganze Jahr über auf 
dem Programm.
Text: Thomas Müller

Margit Buchert-Müller begrüßt die Vereinsmitglieder beim diesjährigen Sommer-

fest. Foto: Gerda Rausch

Der GZV lädt zur Mitgliederversammlung am 4. September um  
20:00 Uhr ins Vereinsheim in der Heidelberger Straße 14 ein. 

Die Wandergruppe SPD 60plus trifft sich am Samstag, 19. September.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Marktplatz Höchberg. Schlusshock ist 
ab 15:00 Uhr im Mainlandrestaurant bei Michael und Tina.
Text: Wolfgang Knorr, Vorsitzender

Premium Brennholz aus 
Spessart & Odenwald

0160 / 9025 7215

ab
75,-€/SRM
10% Neu-

kundenrabatt
Code:

holzhoh10

Technisch getrocknet - Gereinigt,
 frei von Staub, Rinde und Feinanteilen

ANZEIGE
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 seit über  

30 Jahren

Mittendrin  
 statt nur  
   dabei!

kontakt@huth-dickert.de www.huth-dickert.de

WÜ-Stadtmitte: Eichhornstraße 2a • Telefon 0931/1 44 74
Weitere Filialen: Rimpar | Gerolzhofen | Höchberg | Ochsenfurt | Wü-Heuchelhof

Kostenloser 
Hörtest
Schauen Sie einfach in  
eine unserer Filialen rein – 
wir freuen uns auf Sie!

Unsere Leistungen:

Getriebe-
Spülung

Inspektion Standheizungs-
Service

Bremsen-
Service Motor-Service

Öl- und
Filterwechsel Glas-Service

Elektrik-Service

Reifen-Service

Klima-Service

Mezger GmbH + Co KG
Einsteinstraße 2 | 97204 Höchberg
Tel: 09 31 | 49 78 - 0 | www.mezger.de

KFZ-Meisterwerkstatt

Eine Werkstatt für alle AutomarkenEine Werkstatt für alle Automarken
und Transporter, Wohnmobile und vieles mehrund Transporter, Wohnmobile und vieles mehr

Zur Terminvereinbarung
bitte scannen
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DLRG OV Höchberg
Neuer Ausbilder

Verein für ambulante Krankenpflege | Termine „tragbar“ und Jahreshauptversammlung

Wir bekommen Verstärkung bei unserer Ret-
tungsschwimmer-Ausbildung! Daniel Zehner, 
aktiver Schwimmtrainer beim Höchberger 
Schwimmverein, hat über die DLRG erfolg-
reich seine Fachübungsleiter-Lizenz Trainer 
C Rettungsschwimmen erworben. Er erklär-
te sich erfreulicherweise bereit, uns in Zu-
kunft bei der Ausbildung zu unterstützen! 
Somit verfügen wir nun mit Peter Gutmann, 
Steffen Hilpert und Daniel Zehner über drei 
Lehrscheininhaber und können zukünftig 
durchgehend ausbilden! Wir begrüßen Dani-
el ab sofort in unserem DLRG-Ortsverein und 
wünschen ihm viel Erfolg bei seiner neuen 
Aufgabe! Eugen Krammel, 1. Vorsitzender 

Daniel Zehner. Foto: Eugen Krammel

Termine „tragbar”
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen neh-
men gerne gepflegte Herbst- und Winterklei-
dung für Damen und Herren sowie Taschen 
und Schuhe entgegen. Angenommen wer-
den nur ausgewählte Stücke, maximal zehn 
Teile.
Verkauf und Annahme mit Cafeteria 
Freitag, jeweils 16:30-18:30 Uhr
4. September, 9. Oktober, 6. November
Samstag, jeweils 9:00-14:00 Uhr
5. September, 10. Oktober, 7. November
Die Termine finden jeweils in den Räumen 
des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, statt und werden vom Verein für 
ambulante Krankenpflege e. V. veranstaltet. 
Der Gesamterlös kommt der Tagespflege der 
Sozialstation St. Kilian in Höchberg zugute.
Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr In-
teresse sowie bei allen Spendern und Helfern 
für die Unterstützung und Mithilfe.
Kontakt: Doris Strauch, Tel. 49844

ANZEIGEN

Late-Night-Shopping
Donnerstag, 22. Oktober, 18:00-22:00 Uhr
tragbar lädt herzlich zum Late-Night-Shop-
ping ein. Am Donnerstag, den 22. Oktober, 
von 18:00 bis 22:00 Uhr lassen sich in der 
aktuellen Herbst- und Winterware zahlreiche 
besondere Angebote entdecken.
In entspannter Einkaufsatmosphäre bei er-
frischenden Getränken und kleinen Snacks 
bleibt Zeit zum Verweilen und für Gespräche 
in angenehmer Runde.
Das tragbar-Team heißt Sie herzlich willkom-
men und freut sich auf einen angenehmen 
Abend mit Ihnen.

Jahreshauptversammlung 
und Mitgliederwerbung
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung ein 
am Freitag, 25. September, ab 18:00 Uhr
Ort: Höchberger Tagespflege, Seeweg 27, 
Hexenbruch

Die Vorstandschaft freut sich darauf, bei 
einem kleinen Imbiss das vergangene Jahr 
Revue passieren zu lassen. Turnusgemäß fin-
den wieder Vorstandswahlen statt. Die Mit-
glieder werden nochmals gesondert per Post 
inklusive Tagesordnung eingeladen.
Gut zu wissen: Der Verein für ambulante 
Krankenpflege ist Träger der Höchberger 
Sozialstation, der Tagespflege und des Klei-
dermarkts tragbar und hilft damit täglich 
alten und kranken Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern. Als einer von ganz wenigen Kran-
kenpflegevereinen in der Diözese bestehen 
unsere Mitglieder ausschließlich aus natür-
lichen Personen.
Wir würden uns freuen, Sie als Mitglied be-
grüßen zu dürfen. Denn ohne Verein keine 
Sozialstation oder Tagespflege – Einrichtun-
gen, um die uns unsere Nachbarn beneiden.
Für weitere Informationen rufen Sie gerne 
Herrn Eck (Vorstandsassistent) unter Tel. 
0931 / 40243 an.

erleben!

A U S B I L D U N G S T A G  D E R  S T A D T  W Ü R Z B U R G

Infos über die 
Ausbildungs-
möglichkeiten 
bei der 
Stadt Würzburg

 @stadtwuerzburg.ausbildung • www.wuerzburg.de/ausbildung

Rathausinnenhof
Rückermainstr. 2, 
97070 Würzburg

  OKTOBER

Freitag
10:00 – 16:00 Uhr
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Tafel Höchberg | Unterstützung durch junge Ehrenamtliche
Große Hilfe für die Tafel durch Feel-Fr.e.e.-Helferinnen
Die Tafel Höchberg e.V. hat zwar viele helfende Hände, braucht aber 
auch immer wieder neue engagierte Menschen, die bereit sind, eh-
renamtlich zu helfen. So war es ein Riesenglücksfall, dass sich zwei 
junge Höchberger Mädchen (siehe Bild) entschlossen, sich beim Feel-
Fr.e.e.-Programm anzumelden und als Einsatzstelle die Tafel Höch-
berg  auszuwählen.
Wie vorgesehen, meldeten sie sich für das Programm bei der Service-
stelle Ehrenamt des Landratsamtes an und wählten die Tafel für ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit aus.
Die Tafel ist in der Liste der möglichen Einsatzstellen beim Landrats-
amt aufgeführt. So war es kein Problem, dass die beiden Mädchen im 
Schuljahr 2025/2026 pro Woche ein bis zwei Stunden ehrenamtlich 
bei der Tafel tätig waren. Egal ob bei der Obst- oder Gemüseausgabe 
oder bei Sortierarbeiten – die beiden haben Großartiges geleistet. 
Fleißig und zuverlässig führten sie die ihnen zugewiesenen Tätig-
keiten aus und waren für die überwiegend älteren ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer der Tafel ein Zeichen der Hoffnung, dass die 
Tafelarbeit in der Bevölkerung und insbesondere auch bei jungen 
Menschen Anerkennung findet. Auch die Tafelkundinnen und Tafel-
kunden zeigten sich erfreut über die freundliche Art, mit der die bei-
den sie beim Abholen der Waren unterstützten.
Das Programm endet nun leider für die beiden mit dem Ende dieses 
Schuljahres. Zur Abschlussparty im Landratsamt wurden alle Projekt-
teilnehmenden nochmals eingeladen und für ihren selbstlosen Ein-
satz geehrt.
Jetzt hofft die Tafel, dass sich im Schuljahr 2026/2027 wieder zwei 
engagierte junge Menschen finden, die jede Woche am Donnerstag-
nachmittag zwei Stunden Zeit für eine ehrenamtliche Tätigkeit er-
übrigen können. Das Feel-Fr.e.e.-Programm läuft auch im nächsten 
Schuljahr weiter und ist für Jugendliche ab 13 Jahren eine tolle Sache, 
denn es ist eine Win-win-Situation.
Die Einsatzstelle profitiert von der Hilfe, und für die Jugendlichen 
gibt es attraktive Zusatzboni. Zudem werden sie vom Landratsamt 
unterstützt sowie in ihrer Einsatzstelle besucht und beraten. Im 
Frühjahr gibt es einen gemeinsamen Feel-Fr.e.e.-Tag und am Ende 
die Abschlussparty. Darüber hinaus erhalten die Jugendlichen zum 

Abschluss eine Urkunde und ein Zeugnis der Einsatzstelle. Nach Ab-
schluss der Schullaufbahn können diese beispielsweise einer Bewer-
bung um einen Ausbildungsplatz beigelegt werden und das persön-
liche Engagement dokumentieren.
Einsatzbeginn ist im Oktober. Die Unterlagen können beim Land-
ratsamt unter www.feelfree-wuerzburg.de abgerufen werden und 
sollen spätestens bis zum 15. Oktober beim Landratsamt eingereicht 
werden.

Frauentreff St. Norbert | Sommerauszeit und Federweißenabend
Sommer, Sonne, Mainblick
Einige Frauen trotzten den hohen Temperaturen und folgten der Ein-
ladung des Frauentreffs St. Norbert. Sie trafen sich bei herrlichem 
Sommerwetter am Stadtstrand in Würzburg. Bei kühlen, leckeren 
Drinks und Sand unter den Füßen genossen sie bei netten Gesprä-
chen die sommerliche Auszeit.
 Text und Foto: Roswitha Dorobek 

Federweißenabend
Der Frauentreff St. Norbert lädt herzlich zum Federweißenabend am 
Donnerstag, den 17. September 2026, um 18:00 Uhr in den Gemein-
schaftsraum im Jugendheim St. Norbert, Seeweg 27, ein.
Den Federweißen besorgt das Vorbereitungsteam. Bitte etwas zum 
Vespern sowie Teller, Besteck und ein Glas mitbringen.
Zur Abstimmung, welche Speise mitgebracht wird, wird um Anmel-
dung bzw. Rückmeldung bis spätestens Montag, den 14. September 
2026, bei Roswitha Dorobek gebeten.
Telefon: 86837, Frauentreff_SN@gmx.de
Eine Anmeldung ist auch über die WhatsApp-Gruppe möglich.
Auch Frauen, die nicht Mitglied des Frauentreffs sind, sind bei dem 
gemütlichen Beisammensein herzlich willkommen.

Mit Blick auf das schillernde Wasser des Mains, das Käppele und die Festung 

Marienberg sowie zu den Klängen karibischer Musik entstand wunderbares 

Urlaubsfeeling.
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NeuroDivers | Spende und Gruppenangebote
NeuroDivers e. V. spendet Beschäftigungsmaterial für den Begeg-
nungsort Höchberg
Einen Kaufladen mit Holzobst für die jüngsten Besucherinnen und 
Besucher, Häkelzubehör, Wolle und ein Häkelbuch für kreativ Interes-
sierte, Fidgets und ein Puzzle: Diese Beschäftigungsmaterialien hat 
NeuroDivers e. V. dem neuen Begegnungsort des Freiwilligenzent-
rums Höchberg gespendet. Psychologin Ivonne Fernández brach-
te die Materialien zu Johanna Ahmann vom Freiwilligenzentrum 
Höchberg.
Die Materialien stehen künftig während der Treffen sowohl neuro-
divergenten als auch neurotypischen Besuchenden zur Verfügung. 
Gerade Beschäftigungsmöglichkeiten für die Hände können vielen 
Menschen helfen, sich besser zu konzentrieren oder Gespräche ent-
spannter zu führen.

NeuroDivers e. V. bietet zukünftig in Kooperation mit dem Freiwil-
ligenzentrum Höchberg regelmäßig Gruppenangebote im Begeg-
nungsort an. Dazu gehören ein Treff für neurodivergente Frauen 
(Autismus, ADHS und/oder Hochbegabung) sowie Eltern-Kind-Tref-
fen für Familien mit Kindern im Autismus-Spektrum.
Bei Interesse an den Treffen oder weiteren Fragen können sich Inter-
essierte an die Vereinsvorsitzende Ivonne Fernández wenden.
verein@neurodivers.net

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

9 Anwälte
für alle Rechtsgebiete an den 
Standorten Würzburg, Schweinfurt 
und Kitzingen

www.jus-plus.de

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Johanna Amann vom Freiwilligenzentrum Höchberg (links) und Ivonne Fernández 

von NeuroDivers e.V.
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Annastraße 16
97072 Würzburg 

T: 0931-13087
mail@bestattungen-abschied.de 
www.bestattungen-abschied.de

Bestattermeisterin Alexandra Geist
seit 1963

24 Std. Bereitschaftsdienst 
- Bestattungsvorsorge / Deutsche Treuhand 
- Alle Bestattungsarten, Erd- und Feuerbestattung,

Baum- und Seebestattung
- Tätig auf allen Friedhöfen
- Eigene Grab- und Baggertätigkeiten
- Parkplätze im Hof 

Sprechen Sie uns gerne an! 

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim
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AWO Höchberg | Halbjahresrückblick und Sommerfest
In den voll besetzten Räumlichkeiten der 
AWO begrüßte Vorstandsmitglied Dr. Geb-
hard Angele die Seniorinnen und Senio-
ren und wünschte einen vergnüglichen 
Nachmittag.

Das erste Halbjahr 2026 hatte einiges zu bie-
ten: den Senioren- und Weiberfasching mit 
stürmischem Besuch der Höchberger Hexen 
und einigen Büttenrednerinnen und Bütten-
rednern sowie das Wirtshaussingen mit Ott-
mar Albet. Eine ganz wichtige Veranstaltung 
im April war die Jahreshauptversammlung 
für 2025 mit Ehrungen verdienter Mitglie-
der. Um dies noch einmal in Erinnerung zu 
bringen: Geehrt wurden Werner Scheiner 
und Werner Weigert für 25 Jahre, Wolfgang 
Knorr für 40 Jahre sowie Walter Wagner, 
Christina Sachs und Walter Reuß für 50 Jahre 
AWO-Mitgliedschaft.
Im Mai folgte die Mutter- und Vatertagsfahrt 
nach Mespelbrunn im Spessart. Die Führung 
durch das Wasserschloss war einer der Höhe-
punkte dieses Programms, organisiert von 
den Vergnügungsausschussmitgliedern Ulli 
Weth und Renate Brammer. 
Wegen der großen Hitze musste ein Senio-
rennachmittag abgesagt werden. Das hat es 
in den letzten Jahrzehnten seit Bestehen der 
AWO noch nicht gegeben.

Ein weiteres Highlight des ersten Halbjahres 
2026 war das AWO-Sommerfest. Es wurde 
natürlich gegrillt, diesmal gleich von zwei 
Grillexperten: German Ort und Oskar Veh. 
Gefeiert wurde im Innen- und Außenbereich 
der AWO. Aperol Spritz war der große Renner 
beim Getränkeverkauf.
Zur Auflockerung der Veranstaltung hatte 
Renate Brammer ein kleines „Meefränggi-
sches Quiz“ vorbereitet. Jeder konnte die 
Fragen auf dem vorgefertigten Quizblatt an-

kreuzen. Die Lösungen wurden anschließend 
gemeinsam mit großem Hallo und Gelächter 
vorgetragen.
Bei so vielen Gästen braucht man viele Helfe-
rinnen und Helfer – alle können hier gar nicht 
erwähnt werden. Hedwig Neumann wurde 
von ihrem Küchenteam mit Moni, Renate, 
Petra, Maria, Angelika und vielen weiteren 
Helferinnen und Helfern unterstützt. Um die 
Getränke kümmerten sich Rolf Schelhorn, 
der auch für die Musik sorgte, und Karl-Heinz 
Langner. Rainer Schulz war für die Kasse 
zuständig.

Neuigkeiten gab es auch von Hedwig Neu-
mann zu berichten: Ab September gibt es 
wieder einen Fahrdienst, allerdings nur für 
die abendliche Heimfahrt mit dem Bürgerbus.
Das Programm für das zweite Halbjahr 2026 
wurde an die Mitglieder verteilt.
Vorstandsmitglied Dr. Gebhard Angele dank-
te im Namen des gesamten Vorstandes allen, 
die mitgewirkt haben, das erste Halbjahr 2026 
so wunderbar zu gestalten – vor allem dem 
Küchenteam und den Kuchenbäckerinnen.
Er verabschiedete die Seniorinnen und Se-
nioren sowie alle Mitwirkenden mit Freude 
in die Sommerpause.

Text und Fotos: Walter Reuß, Schriftführer

ANZEIGEN

Die bewährten Grillexperten German Ort und Oskar 

Veh.

Aperol Spritz war der Renner beim AWO-Sommerfest 

– im Außenbereich und auch drinnen (Foto rechts).
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Bündnis 90/Die Grünen OV | Stammtisch, Fraktionsklausur und Exkursion 

Tischgesellschaft „Die Schleicher“ | Mit Zapfhahn und gutem Gefühl beim Höchberger Marktfest
Die Tischgesellschaft „Die Schleicher“ war beim diesjährigen Markt-
fest in Höchberg mittendrin statt nur dabei – und sorgte an der Theke 
für bestens versorgte Gäste.
Das Höchberger Marktfest gehört zu den festen Höhepunkten im Ver-
einsleben der Marktgemeinde. Auch in diesem Jahr war die Tischge-
sellschaft „Die Schleicher“ mit vollem Einsatz dabei – und übernahm 
gleich an zwei Abenden den Ausschank.
Zum Pre-Opening am Freitagabend waren die Schleicher als Erste zur 
Stelle: Mit Elan und guter Laune schenkten sie Wein ein und sorgten 
dafür, dass die Feierlichkeiten mit der richtigen Stimmung begannen. 
Auch am Sonntagabend, zum Ausklang des Festes, übernahmen sie 
wieder die Theke, dieses Mal den Bierausschank – und begleiteten 
das Marktfest bis zum gemütlichen Ende.

Die Schleicher waren beim Marktfest gleich mehrfach im Einsatz und sorgten 

dafür, dass die Besucher gut mit Getränken versorgt waren.

Unser „Grüner Stammtisch“ findet im September wieder wie ge-
wohnt statt. Montag, 14. September, um 19:30 Uhr im Hotel Lamm.
Unsere Einladung richtet sich an alle, die …
•	 einfach nur neugierig sind, 
•	 über grüne Ideen diskutieren möchten, 
•	 ihre Ideen für Höchberg an Frau oder Mann bringen möchten, 
•	 einfach nur einen netten Abend erleben möchten, 
•	 etwas anstoßen möchten, ohne gleich Mitglied in der Partei wer-
den zu wollen. 

Einmal im Monat treffen sich Interessierte und diskutieren über Politisches oder 

tauschen sich über neueste Technologien aus. Es kann auch mal privat werden. 

Still ist es jedenfalls nie! Foto: unbekannt

 

Fraktionsklausur
Schon zum zweiten Mal traf sich die Grüne Fraktion des Höchberger 
Marktgemeinderats, um über den anstehenden Haushalt 2027 zu 
diskutieren. Wo gibt es Einsparpotenzial und wie können wir Hitze-
schutz für die Bürgerschaft finanzieren? Diese und weitere Fragen 
beschäftigen uns in schwierigen Zeiten.

Die Grüne Fraktion bei einer ihrer Kernaufgaben – Überlegungen zum neuen 

Haushalt. V. l.: Susanne Cimander, Dagmar Holländer, Sven Winzenhörlein, Klaus 

Walther und Verena Downs. Foto: Verena Downs

 
Terminvorankündigung: Freitag, 9. Oktober, 16:00 Uhr Exkursion 
zum Thema „Moore und ihre Bedeutung“, Treffpunkt: Klimawald 
„Am Spitalholz“. Näheres in der nächsten Ausgabe.

„Wir sind immer gerne für die Gemeinschaft da – das ist für uns 
selbstverständlich und macht uns als Tischgesellschaft aus“, be-
tonte Theo Seltsam, Vorsitzender der Schleicher. „Beim Marktfest 
dabei zu sein bedeutet für uns, ein Stück Höchberger Lebensfreude 
mitzugestalten.“
Für die Tischgesellschaft war der Einsatz beim Marktfest mehr als 
eine Aufgabe: Er war gelebte Gemeinschaft. Schulterschluss, Verläss-
lichkeit und ein gutes Miteinander – das zeichnet „Die Schleicher“ 
seit jeher aus.
Das Höchberger Marktfest zieht jedes Jahr viele Besucherinnen und 
Besucher an und lebt vom Engagement der örtlichen Vereine. Mit 
ihrem Einsatz an der Theke haben die Schleicher auch in diesem Jahr 
gezeigt, wie wertvoll dieses Ehrenamt für das Gemeindeleben ist.

Aus den Vereinen
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Ein Fest für die Sinne: 
40 Jahre Chaîne des Rôtisseurs 

im Bailliage Franken
Kulinarisches Jubiläum mit Geschichte und Genuss

Gasthaus Lamm in Höchberg als würdiger Rahmen für ein 
besonderes Fest der fränkischen Tafelkultur

Was verbindet Mittelalter, Französische Revolution und fränki-
sche Bratwurst? Die Antwort heißt: Chaîne des Rôtisseurs. Die 
internationale gastronomische Vereinigung, deren Wurzeln bis 
ins Jahr 1248 zurückreichen, feierte jüngst ein besonderes Jubilä-
um: 40 Jahre Bailliage Franken – und das an einem Ort, der mehr 
als passend war. Das Gasthaus Lamm in Höchberg, geführt von 
Werner und Maren Lawrenz, öffnete seine Türen für einen Tag, 
der kulinarische Exzellenz mit regionalem Stolz und herzlicher 
Gastfreundschaft auf das Schönste vereinte.

Doch der festliche Tag begann noch gar nicht in Höchberg. Die 
Mitglieder des Bailliage versammelten sich zunächst am sym-
bolträchtigen Dreifrankenstein, jenem markanten Grenzstein im 
mainfränkischen Hügelland, an dem Oberfranken, Mittelfranken 
und Unterfranken aufeinandertreffen. Bei einem kleinen Buffet 
und erfrischenden Getränken ließ man sich einstimmen auf den 
gemeinsamen Tag – und auf das, was Franken seit jeher aus-
macht: Geschichte, Landschaft, Kunst und Genuss in einem.
Dann ging es nach Höchberg. Dort empfingen Werner und 
Maren Lawrenz und ihre Mitarbeiter ihre Gäste mit offenen 
Armen und fränkischer Herzlichkeit. Das Gasthaus Lamm, ge-
legen an der Hauptstraße 76 im beschaulichen Höchberg bei 
Würzburg, ist eine feste und geschätzte Größe in der regionalen 
Gastronomie – und Werner Lawrenz selbst ist seit einigen Jah-
ren Mitglied des Bailliage Franken. Wer könnte also besser als er 
ein solches Jubiläum ausrichten?

Das Menü, das er und sein Team auflegten, war eine stimmungs-
volle Hommage an die drei Franken: Mittelfranken, Oberfranken 
und Unterfranken – jeder Gang ein kulinarischer Gruß aus einer 
anderen Himmelsrichtung des Freistaats. Ob Nürnberger Ein-
flüsse, mainfränkische Weinbegleitung oder Reminiszenzen an 
die Fischteiche des Aischgrundes: Das viergängige Menü zog 
ein köstliches Geschmackspanorama durch das gesamte frän-
kische Land.

Dieter Oster würdigte die Veranstaltung als dem Jubiläum in 
jeder Hinsicht angemessen. Das Bailliage Franken vereint dabei 
Profis und begeisterte Laien gleichermaßen: Köche, Sommeli-
ers, Hoteliers und Restaurantbetreiber finden sich ebenso unter 
den Mitgliedern wie Genussreisende und Weinliebhaber. Wer 
die hohe Tafelkultur schätzt und Teil dieser traditionsreichen Ge-
meinschaft werden möchte, kann sich direkt über die Webseite 
der Chaîne des Rôtisseurs informieren und bewerben – die Auf-
nahme erfolgt auf Empfehlung bestehender Mitglieder.
Tradition hat die Chaîne wahrlich. 1248 von König Ludwig IX. 
als Innung der Gänsebratenwender gegründet, 1793 durch die 
Französische Revolution aufgelöst und 1950 von Gastronomen 
und Köchen neu ins Leben gerufen, zählt die Vereinigung heute 
nahezu 25.000 Mitglieder in über 80 Ländern weltweit. Ihr Ziel 
ist unverändert: die Förderung kulinarischer Exzellenz, feiner Ta-
felkultur und des gemeinsamen Genusses – genau das, was an 
diesem unvergesslichen Nachmittag im Gasthaus Lamm auf das 
Schönste gelebt wurde, wie die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
alle bekundeten.

Bürgermeister Alexander Knahn (rechts) verlieh dem Tag eine kommunal-
politische Note. Er nutzte die Gelegenheit, Höchberg vorzustellen, und fand 
lobende Worte für Werner und Maren Lawrenz (im Bild links) deren Einsatz in 
der Gemeinde und die Kochkunst, die das „Lamm“ weit über die Ortsgrenzen 
hinaus bekannt gemacht hat. Den offiziellen Dank sprach Bailli Dieter Oster 
(zweiter von rechts) aus, der an der Spitze des fränkischen Bailliage steht.
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40. Töpfermarkt in Sommerhausen
Am 26. und 27. September von 10 bis 18 Uhr 

findet der 40. Töpfermarkt in Sommerhausen statt. 
Wieder verwandelt sich der historische Marktplatz in ein Zentrum 
für hochwertige Keramikkunst. 34 professionelle Keramiker aus 
ganz Deutschland präsentieren ihre handgefertigten Werke. Das 
Angebot reicht von funktionaler Gebrauchskeramik über Garten-
skulpturen, Brunnen und Feuerschalen bis hin zu kunstvollem 
Schmuck aus Porzellan. Der Markt ist ein Muss für alle, die ein-
zigartige Keramik suchen, die es nicht im Handel gibt. Neben be-
kannten Ausstellern sind jedes Jahr auch neue Künstler dabei, die 
für Abwechslung sorgen.

Veranstaltungshinweis: Die szenische Lesung aus dem Lustspiel 
"Der zerbrochene Krug" von Heinrich von Kleist zeigt, ob ein Ele-
fant im Porzellanladen die Wahrheit ans Licht bringen kann.

Einst trug der Krug das stolze Bild,
nun liegt der Ton in Scherben still, 
weil Wahrheit nie den Richter will.

Vorstellung am 26. und 27.09.um 17 Uhr im Sommerhäuser 
Rathaus-Saal
Kulinarische Spezialitäten wie Zwiebelkuchen und Federweißer 
laden zum Verweilen ein, ebenso wie die zahlreichen Restaurants 
und Vinotheken. Ob nur für einen kurzen Bummel oder einen gan-
zen Tag – der Töpfermarkt in Sommerhausen bietet Kunst, Kultur 
und Genuss für jeden Geschmack.
www.toepfermarkt-sommerhausen.de | www.sommerhausen.de

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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Netzwerk FrauenLeben | Vereinsgründung und Kleidertauschbörse
Ein Netzwerk entsteht: Netzwerk FrauenLeben e. V. gegründet
Lachen. Leben. Lernen. Gemeinsam gestalten. Unter diesem Leitge-
danken hat sich in der Region Würzburg ein neuer Verein gegründet: 
das Netzwerk FrauenLeben e. V. – ein offenes Netzwerk für Frauen, 
das Räume für Begegnung, Austausch und persönliche Entwicklung 
schafft. An der Spitze des jungen Vereins steht ein fünfköpfiges Vor-
standsteam, das den Grundstein für das Projekt gemeinsam gelegt 
hat: Angela Causemann, Susanne Cimander, Kerstin Ertel, Dagmar 
Holländer und Lissi Fleckenstein. Die fünf Frauen bündeln mit dem 
Verein ihr Engagement und ihre Vision, Frauen in der Region mitein-
ander zu vernetzen und zu stärken.
Gemeinsam wachsen: Das Netzwerk FrauenLeben e. V. möchte ein 
Ort sein, an dem Frauen Kontakte knüpfen, voneinander lernen, 
neue Perspektiven gewinnen und sich gegenseitig stärken. Gemein-
schaft, Offenheit, Vielfalt und gegenseitige Wertschätzung bilden die 
Grundlage des Handelns.
Unter dem Leitgedanken „Lachen. Leben. Lernen.“ fördert der Verein 
Bildung, Gesundheit, Kultur und gesellschaftliche Teilhabe. In einem 
geschützten und inspirierenden Umfeld sollen Ideen, Freundschaf-
ten, Projekte und Engagement entstehen. Das Ziel ist, Frauen nicht 
nur miteinander zu vernetzen, sondern sie auch darin zu bestärken, 
ihre Erfahrungen, Kompetenzen und Perspektiven einzubringen 
– damit sie die Themen mitgestalten, die ihr Leben und die Region 
bewegen.
Aus Vernetzung wird Mitgestaltung: Der Verein ist von einer klaren 
Überzeugung getragen: Aus Begegnung entsteht Vernetzung. Aus 
Vernetzung entsteht Empowerment. Aus Empowerment entsteht 
Mitgestaltung. Auf diesem Weg leistet das Netzwerk einen Beitrag 
zu mehr Chancengleichheit, Sichtbarkeit und gesellschaftlichem Zu-
sammenhalt – für jede Einzelne und für eine starke Region.
Frauen verbinden. Gemeinschaft stärken. Region gestalten – Das ist 
die Vision des Netzwerks FrauenLeben e. V.: Frauen verbinden, Ge-
meinschaft stärken und Zukunft gestalten. Jetzt, am Anfang der Ver-
einsgeschichte, lädt der Vorstand alle ein, Teil davon zu werden.

Wer die Arbeit des Vereins aktiv mitgestalten möchte, ist als aktives 
Mitglied herzlich willkommen. Wer die Ziele des Netzwerks unter-
stützen möchte, ohne selbst aktiv mitzuwirken, ist als Fördermitglied 
ebenso willkommen. Beide Wege tragen dazu bei, ein starkes Netz-
werk für Frauen in der Region Würzburg aufzubauen.
Interessierte Frauen können sich jederzeit an den Vorstand wenden.
Kontakt: netzwerkfrauenleben@posteo.de
Telefon: 0151 107 520 25 (Susanne Cimander)
 
Kleidertauschbörse
Ein Nachmittag für neue Schätze und gute Gespräche: Die Kleider-
tauschbörse in Höchberg Kennt ihr das auch? Man öffnet den Klei-
derschrank, und ganz hinten, da hängen sie – die wunderschönen 
Stücke, die man eigentlich viel zu selten trägt. Zu schade zum Weg-
werfen, aber irgendwie passen sie nicht mehr in den Moment. Genau 
für diese Schätze gibt es jetzt eine wunderbare Lösung, und sie 
bringt uns alle ein bisschen zusammen.
Gemeinsam mit den Höchberger Grünen veranstalten wir eine Klei-
dertauschbörse, und das Schöne daran ist: Es geht um viel mehr als 
nur um Kleidung. Es geht um Nachhaltigkeit, ums Miteinander und 
um einen gemütlichen Nachmittag, an dem man sich über den Gar-
tenzaun hinweg trifft, stöbert und plauscht. Die Idee ist ganz ein-
fach: Alle bringen ein paar gut erhaltene, saubere Kleidungsstücke 
mit, die sie nicht mehr tragen. Vor Ort wird dann ganz entspannt 
getauscht – und vielleicht geht man mit einem neuen Lieblingsteil 
nach Hause. Kein Geld fließt beim Tauschen, nur gute Laune und die 
Freude am Neuentdecken.
Und weil so ein Nachmittag nur richtig gemütlich wird, wenn etwas 
Leckeres auf dem Tisch steht, gibt es Kaffee und Kuchen – gegen eine 
kleine Spende. So kommt nicht nur die Garderobe auf Trab, sondern 
auch die Gemeinschaftskasse, und der Nachmittag bekommt genau 
den süßen Touch, den er braucht.
Wir würden uns riesig freuen, viele bekannte und neue Gesichter zu 
sehen. Also: Schrank auf, Lieblingsstücke suchen und vorbeikommen. 
Wir sorgen für warmen Kaffee, ihr sorgt für die gute Stimmung.
Wo? Pfarrheim, Jägerstraße, Höchberg
Wann? Samstag, 19. September, 14:30-17:00 Uhr
Kaffee & Kuchen gegen Spende
Kommt vorbei, bringt eure Schätze mit und bleibt ein Weilchen. Wir 
freuen uns auf euch!

Das neue Vorstandsteam, v. l.: Kerstin Ertel, Susanne Cimander, Angela Cause-

mann, Lissi Fleckenstein, Dagmar Holländer. Foto: Petra Seifert

Geschäftiges Treiben beim Kleidertausch. Foto: Susanne Cimander
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BUND-Ortsgruppe Höchberg
Naturkundlicher Spaziergang zum Klimawald

Verschönerungsverein Höchberg | Besichtigung des Klimawalds
Besichtigung des Höchberger Klimawalds am 13. September
2025 wurde an unserer Gemarkungsgrenze zu Eisingen der Höch-
berger Klimawald gepflanzt. Dieses interessante Projekt befindet sich 
auf einem Teil der sogenannten „ehemaligen Südzuckerflächen“, auf 
denen die Planungen für ein „urbanes Gebiet“ laufen. Dieses soll die 
Gewerbeentwicklung fördern – und das im Einklang von Arbeiten, 
Wohnen und Natur.

Ablauf der Veranstaltung:
14:30 Uhr: Start der Wanderung (ca. 3,5 km) am Parkplatz Neuer Fried-
hof über Teile des Naturpfads
15:00 Uhr: Wer nicht mitwandern möchte, kann die Mitfahrgelegen-
heit ab dem Marktplatz nutzen.
ca. 15:30 Uhr: Gemeinsame Ankunft am Klimawald
Dort erwartet uns eine interessante Besichtigung und ein informa-
tiver Einblick in den Höchberger Klimawald. Anschließend ist ein ge-
mütliches Beisammensein an den Bäumen geplant. Für Getränke und 
eine Brotzeit ist natürlich bestens gesorgt.
Anmeldung erforderlich!

Anmeldung bitte bis 9. September bei Familie Reitinger telefonisch 
unter 0931 / 45249747 oder per E-Mail an info.vvh@gmx.de
(In der letzten Ausgabe hatte sich bei der Telefonnummer leider der 
Fehlerteufel eingeschlichen.)
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Nachmittag und 
viele interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer!

Die BUND-Ortsgruppe Höchberg veranstaltete am Freitag, 3. Juli, eine 
naturkundliche Exkursion vom Vogelnestspielplatz über den Wiesen-
grund zum Höchberger Klimawald. Im Mittelpunkt stand eine fach-
kundige und interessante Führung von Wolfgang Fricker durch den 
Höchberger Klimawald.
Der Gemeindeförster erläuterte, wie er die Entstehung des Höch-
berger Klimawalds begleitet hat. Anschaulich stellte er dar, wie sich 
der Klimawandel auf den Wald im Allgemeinen auswirkt und welche 
Baumarten besser und welche schlechter mit den höheren Tempera-
turen und den ausbleibenden Niederschlägen zurechtkommen.
Nach dem Rückweg über den Bollinger See im Tiergartenwald fand 
der Tag einen geselligen Abschluss im Gasthaus Drei Hasenstab.

ANZEIGEN
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Freiwillige Feuerwehr Markt Höchberg startet große Werbekampagne für neue Aktive
Feuerwehr Höchberg startet große Werbekampagne für neue Aktive
Ab September startet die Freiwillige Feuerwehr Markt Höchberg eine 
umfangreiche Werbekampagne zur Gewinnung neuer aktiver Mit-
glieder. Entwickelt wurde sie über ein ganzes Semester hinweg von 
drei Studentinnen des Studiengangs Medienmanagement der THWS.
Ziel der Kampagne ist es, bei zwei Informationsveranstaltungen 
mindestens 40 Interessierte zu erreichen und daraus mindestens 
fünf neue Aktive für den Feuerwehrdienst zu gewinnen. Höchberg 
braucht weiterhin dringend Menschen, die bereit sind, sich ehren-
amtlich in der Feuerwehr zu engagieren. Ein besonderer Fokus liegt 
dabei auch auf der Ansprache von Frauen. Selbstverständlich richtet 
sich die Kampagne aber ebenso an Männer, die sich für ein wichtiges 
Ehrenamt in ihrer Heimatgemeinde einsetzen möchten.

Ein Semester Arbeit für eine klare Botschaft
Konzipiert und vorbereitet wurde die Kampagne von den drei Stu-
dentinnen Paulina, Luca und Ella. Gemeinsam mit der Feuerwehr 
Höchberg beschäftigten sie sich zunächst intensiv mit der Frage, wie 
neue Zielgruppen überhaupt erreicht werden können. Nach einem 
umfangreichen Entscheidungsprozess fiel die Wahl bewusst auf eine 
Plakatkampagne in Kombination mit einem begleitenden Faltflyer.

Paulina, Luca und Ella stellen ihre Kampagnenidee und die entwickelten Flyer- und 

Plakatentwürfe vor.

Gegen eine reine Social-Media-Kampagne wurde sich bewusst ent-
schieden. Über soziale Medien wäre voraussichtlich nur ein Teil der 
Bevölkerung erreicht worden – insbesondere eher jüngere Zielgrup-
pen. Gesucht werden jedoch ganz bewusst auch Mütter und Väter, 
deren Kinder inzwischen etwas älter sind, ebenso wie beruflich 
gefestigte Quereinsteigerinnen und Quereinsteiger, die nach einer 
neuen, sinnvollen Herausforderung suchen.

Kurze Slogans, die hängen bleiben
Ein wesentlicher Baustein der Kampagne war die Frage, wie Men-
schen im Alltag überhaupt noch erreicht werden können. Gerade im 
Straßenverkehr oder zwischen vielen anderen Eindrücken müssen 
Botschaften kurz, klar und prägnant sein. Deshalb setzt die Kampa-
gne auf eingängige Slogans wie „DU wirst gebraucht. PUNKT.“ und 
„Ausreden? Löschen kein Feuer.“ Ergänzt werden sie durch den kla-
ren Appell: „Dein Höchberg braucht Dich.“
Die großformatigen Bauzaunbanner werden an drei stark frequen-
tierten Standorten in Höchberg platziert: am Kreisel beim REWE, an 
der Brücke am Waldsportplatz sowie im Bereich der AGIP-Tankstelle. 
Ziel ist es, die Menschen dort anzusprechen, wo sie täglich unter-
wegs sind und die Botschaften immer wieder wahrnehmen.
Inhaltlich war bei der Entwicklung der Slogans besonders wichtig, 
deutlich zu machen, dass es sich bei der Feuerwehr um ein Ehren-
amt mit hoher gesellschaftlicher Bedeutung handelt. Natürlich findet 

sich im Alltag schnell eine zeitliche Ausrede. Gerade beim Feuerwehr-
dienst ist die Schwelle dafür aber deutlich höher anzusetzen, denn 
hier geht es um Hilfe für die örtliche Bevölkerung – oft in Situatio-
nen, in denen schnelle und verlässliche Unterstützung entscheidend 
ist.
Viele Bürgerinnen und Bürger gehen selbstverständlich davon aus, 
dass im Notfall „die Feuerwehr“ kommt. In Höchberg ist das in erster 
Linie die Freiwillige Feuerwehr Markt Höchberg. Die Berufsfeuer-
wehr Würzburg wird nur in seltenen Fällen hinzugezogen. Unter-
stützung kommt bei Bedarf vor allem von umliegenden Freiwilligen 
Feuerwehren, die ebenfalls ehrenamtlich organisiert sind.

Gesichter aus Höchberg statt austauschbarer Stockfotos
Auch bei den Motiven wurde sehr bewusst entschieden. Statt auf 
austauschbare Symbolbilder zu setzen, zeigt die Kampagne aktive 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner der Feuerwehr Höchberg 
– also die Menschen, die diesen Dienst vor Ort tatsächlich leisten. 
Dabei stehen nicht Einzelpersonen im Mittelpunkt, sondern immer 
auch das Team. Denn Feuerwehr funktioniert nur gemeinsam. Genau 
dieser Gedanke der Kameradschaft, Verlässlichkeit und Teamarbeit 
soll durch die Motive transportiert werden.

Ein Teil der Kampagnenmotive entstand bei einem Fotoshooting im Studio der 

THWS in der Münzstraße.

Für die Umsetzung organisierten die drei Studentinnen zwei eigene 
Fotoshootings. Ein Teil der Aufnahmen entstand im Studio der THWS 
in der Münzstraße, ein weiterer Teil direkt am Feuerwehrgerätehaus 
in Höchberg. Dort wurden neben Porträt- und Gruppenszenen auch 
Motive aufgenommen, die Feuerwehrangehörige in Aktion zeigen 
und einen authentischen Eindruck vom Feuerwehrdienst vermitteln.

Flyer, Infoabend und Tag der offenen Tür

Ergänzt wird die Plakatkampagne durch 
einen Faltflyer mit weiteren Informa-
tionen rund um die Feuerwehr Höch-
berg. Er soll künftig unter anderem im 
Zusammenhang mit dem Tag der offe-
nen Tür am 3. Oktober verteilt werden. 
Dieser Tag bietet wie in jedem Jahr eine 
gute Gelegenheit, mit der Bevölkerung 
ins Gespräch zu kommen und Inter-
essierten die Arbeit der Feuerwehr 
näherzubringen.
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Freiwillige Feuerwehr Markt Höchberg startet große Werbekampagne für neue Aktive
Erste Informationsveranstaltung
Mittwoch, 23. September, 19:30 Uhr
Feuerwehrgerätehaus, Otto-Hahn-Straße 5, 
Höchberg

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
sich an diesem Abend völlig unverbindlich zu 
informieren. Vorgestellt werden unter an-
derem die zeitlichen Rahmenbedingungen, 
der Ablauf der Ausbildung sowie die prakti-
sche Organisation des Feuerwehrdienstes 
in Höchberg. Wer sich schon länger mit dem 
Gedanken trägt, sich ehrenamtlich zu enga-
gieren, kann Fragen stellen, das Gerätehaus 
kennenlernen und einen direkten Eindruck 
von der Feuerwehrarbeit vor Ort gewinnen.

Offizieller Start beim Ferienspielplatz
Offiziell begonnen wurde die Plakataktion 
bereits am 14. August im Rahmen der Ab-
schlussfeier des Ferienspielplatzes. Dort 
wurden die ersten vier Plakate der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Bürgermeister Alexander 
Knahn verkündete bei dieser Gelegenheit 
den Start der Aktion und bedankte sich aus-
drücklich bei den drei Studentinnen für ihre 
umfangreiche und sehr gute Arbeit.

Am 14. August wurde die Plakataktion im Rahmen der Abschlussfeier des Ferienspielplatzes offiziell vorge-

stellt. Auch seitens der Feuerwehr Höchberg gilt Paulina, Luca und Ella ein herzlicher Dank für das große Enga-

gement, die intensive konzeptionelle Arbeit und die professionelle Umsetzung der Kampagne.

Dein Höchberg braucht Dich
Mit der neuen Werbekampagne möchte die Feuerwehr Höchberg ein deutliches Zeichen 
setzen: Eine leistungsfähige Freiwillige Feuerwehr ist keine Selbstverständlichkeit. Sie lebt 
davon, dass Menschen Verantwortung übernehmen und bereit sind, sich für ihre Mitbürge-
rinnen und Mitbürger einzusetzen. Wer Interesse hat, ist herzlich eingeladen, sich zu infor-
mieren und die Feuerwehr Höchberg kennenzulernen.

Beim zweiten Fotoshooting am Feuerwehrgerätehaus entstanden weitere authentische Motive mit aktiven Feuerwehrangehörigen.
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4 - Tage Woche: Jede Woche 3 volle Tage frei
Rundum abgesichert: Betriebsrente & Berufsunfähigkeitsversicherung
Top ausgestattet: Gescheites Werkzeug, top Kleidung und ein neues 
Firmenfahrzeug
Urlaubs- und Weihnachtsgeld: weil Leistung mehr verdient als nur 
pünktliches Gehalt
Jobrad und vieles mehr   

KUNDENDIENST (SHK) MIT KÖPFCHEN

4 TAGE ARBEITEN
3 TAGE FREI!

Besuchen Sie unsere Homepage für mehr
Details DIREKT ONLINE BEWERBEN

Kundendiensttechniker
WIR SUCHEN DICH

(scannen)

www.porzner.com/jobs
Kontakt:            info@porzner-gmbh.de 0931/461234

Du hast eine abgeschlossene Ausbildung im SHK Bereich, Lust auf
selbstständiges Arbeiten im Kundendienst und willst dich am

Wochenende 3 Tage erholen? Perfect Match! 
Das erwartet Dich bei uns

0931/461234

WWW.FLAMMERSBERGER-BESTATTUNGSHILFE.DE

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

In schweren Momenten braucht es jemanden, der einfach da ist. 
Mit Herz, Verständnis und einem offenen Ohr begleiten wir Sie auf Ihrem
persönlichen Weg des Abschieds.

Wir nehmen uns Zeit – für Ihre Fragen, Ihre Erinnerungen und das, was Ihnen
wirklich wichtig ist. Mit Achtsamkeit, Respekt und echter Nähe gestalten wir
gemeinsam einen würdevollen Rahmen, der Trost schenkt und den Menschen
ehrt, von dem Sie Abschied nehmen.

Wir leben und lieben das was wir tun! 

Weil Mitgefühl mehr bedeutet als Worte – es verbindet.
Seit über

20 Jahren
im Dienste der

Menschen
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Selbsthilfegruppe „Hand in Hand gegen Tay-Sachs und Sandhoff in Deutschland“ | Kinderlebenslauf in Höchberg
Der Kinderlebenslauf des Bundesverbands Kinderhospiz macht 2026 
wieder Station in Höchberg. Die Engels-Fackel wird am Sonntag, 6. 
September, um 14:00 Uhr, aus Tauberbischofsheim kommend am 
Marktplatz in Höchberg an Dario übergeben. Dario leidet an der sehr 
seltenen chronischen Erkrankung Morbus Sandhoff.

Seine Eltern Birgit Hardt und Folker Quack gründeten 2015 die Selbst-
hilfegruppe „Hand in Hand“, die sich um Menschen mit dieser und 
ähnlichen Stoffwechselstörungen sowie deren betroffene Familien 
in ganz Deutschland und darüber hinaus kümmert. Von Höchberg aus 
bringt eine Motorradstaffel die Engels-Fackel nach Bamberg zum Kin-
der- und Jugendhospiz Sternenzelt.

Der Kinderlebenslauf des Bundesverbands Kinderhospiz möchte bun-
desweit auf das Schicksal schwer und lebensverkürzend erkrankter 
Kinder sowie die Sorgen und Nöte ihrer Familien aufmerksam ma-
chen. Indem er den Betroffenen eine Bühne bietet und Berührungs-
ängste abbaut, ist er eines der größten Inklusionsprojekte unseres 
Landes.

Die Engels-Fackel – Symbol für Hoffnung, Leben, Zusammenhalt und 
Inklusion – wird von Etappe zu Etappe getragen. Dabei kommen 
Menschen mit und ohne Behinderung, Jung und Alt, Familien, Pfle-
gekräfte und Unterstützende aus allen Lebensbereichen zusammen.
Sie alle setzen gemeinsam ein starkes Zeichen: für ein Miteinander, 
in dem jeder Mensch seinen Platz hat, und für die Anerkennung und 
Unterstützung von Familien mit schwerstkranken Kindern in unserer 
Gesellschaft.

Dazu möchte unsere Selbsthilfegruppe „Hand in Hand gegen Tay-
Sachs und Sandhoff in Deutschland e. V.“ als Station des Kinderle-
benslaufs im Landkreis Würzburg beitragen. Wir freuen uns über alle, 
die mit ihrer Teilnahme an der feierlichen Übergabe der Engels-Fackel 
in Höchberg ab 14:00 Uhr ein Teil des Kinderlebenslaufs 2026 werden.

Zuletzt wurde die Engels-Fackel des Kinderlebenslaufs 2022 in Höchberg überge-

ben. Am 6. September um 14:00 Uhr ist es wieder so weit.

Faschingsgilde „Helau Krakau“
Treppenschoppen und Grumbernglück

Nach einem sehr erfolgreichen Marktfest und einer kleinen Ver-
schnaufpause laufen bereits die Vorbereitungen für unser Herbstfest 
am 26. und 27. September.
Wie schon angekündigt, lautet das Motto in diesem Jahr: „Treppen-
schoppen und Grumbernglück“.
Neu in diesem Jahr: Am Samstag findet unser 1. Treppenschoppen auf 
den Schulhoftreppen der Ernst-Keil-Schule statt.
Freut euch auf leckere Weine, Cocktails, eventuell Federweißen und 
kleine Snacks.

Am Sonntag geht es dann wie gewohnt „IM & UMS Pfarrheim“ wei-
ter – mit Frühschoppen, Mittagessen und Cafeteria. In diesem Jahr 
gibt es zusätzlich ein kleines Kindernachmittagsprogramm, das von 
unserer Jugend gestaltet wird.

Unsere Vorsitzende Melanie Rülicke sowie die gesamte Vorstand-
schaft und das Helferteam freuen sich auf regen Besuch.
Ablauf und Uhrzeiten des Festes siehe Bild „Festankündigung“.
Text: W. Knorr, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Bild: Faschingsgilde – Festankündigung

Aus den Vereinen
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Ev.-Luth. Pfarramt St. Matthäus
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(Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoeffer-Gemeindehaus = 
Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = Waldbüttelbrunn)
Sie erreichen uns telefonisch unter 0931 / 48725, per E-Mail unter
pfarramt.hoechberg@elkb.de
und im Internet unter www.hoechberg-evangelisch.de.
 
Wir laden herzlich ein zu folgenden Gottesdiensten:
Sonntag, 30. August, 10:00 Uhr
Gottesdienst, Philippuskirche Eisingen
Sonntag, 6. September, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Bonhoeffer-Gemeindehaus
Sonntag, 13. September, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Bonhoeffer-Gemeindehaus
Sonntag, 20. September, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Matthäuskirche
Sonntag, 27. September, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und Angebot für Kinder zum Paul-Ger-
hardt-Jahr, Paul-Gerhardt-Haus
 
„Stufen des Lebens“ – Kurs zum Glauben
Wir laden herzlich ein zum Kurs „Stufen des Lebens“ – Kurs zum Glau-
ben. Er findet vom 7. bis zum 28. Oktober jeweils mittwochs von 
19:00 Uhr bis 21:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus statt und steht 
in diesem Jahr unter dem Thema „Erzähl mir deine Geschichte …“. Die 
Teilnahme ist kostenlos, es wird um Anmeldung im Pfarramt gebeten.
 
Jugendgruppe Youngsters
Wir laden alle Kinder zwischen neun und dreizehn Jahren herzlich 
ein zur Jugendgruppe Youngsters am Mittwoch, 16. September, um 
16:30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus. Gemeinsam wollen wir singen, 
spielen und basteln.
 
Seniorennachmittag Höchberg
Donnerstag, 24. September, von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Bonhoeffer-
Gemeindehaus: Manfred Haas erzählt von seiner Tätigkeit und seinen 
Erlebnissen als „Brückenbauer von Unterfranken in die Mongolei“.
 
Gottesdienst zum Paul-Gerhardt-Jahr
Am Sonntag, 27. September, feiern wir um 10:00 Uhr im Paul-Ger-
hardt-Haus in Waldbüttelbrunn einen festlichen Gottesdienst anläss-
lich des 350. Todestages von Paul Gerhardt. Seine Lieder und Texte 
trösten und ermutigen Menschen bis heute. Bei schönem Wetter fin-
det der Gottesdienst auf der Wiese neben dem Paul-Gerhardt-Haus 
statt, bei schlechtem Wetter im Haus.
Freuen Sie sich auf bekannte Paul-Gerhardt-Lieder, inspirierende Ge-
danken und eine besondere musikalische Gestaltung. Herzliche Ein-
ladung zu diesem besonderen Gottesdienst!
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Hier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

Pflege Neugestaltung Gemeinnützig

0931 386 58 601
vinzenz-wuerzburg.devinzenz-wuerzburg.de

GÄRTEN
ZUM WOHLFÜHLEN.

JETZT TERMIN VEREINBAREN!

Ein Inklusionsbetrieb der Caritas Würzburg.

MARTIN WEBER
HAUSTECHNIK
Elektro- & Sanitär Meisterbetrieb  
Lebensqualität rund ums Haus

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
www.weber-martin.de

Ihr Fachpartner aus der Region:

Kostenlose
und unverbindlichen Erstberatung! 
Termin unter      0931 78 409 47, wir freuen uns!

Unabhängigkeit durch Sonnenenergie
                     Photovoltaik und Solarthermie 

Der Umwelt zuliebe oder 
     „einfach“ sparen!

Jetzt umsteigen!
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Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. Norbert
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-
wuerzburg.de
Pfarrbüro: Mo & Do 09:00 - 11:30 Uhr
Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-
wuerzburg.de
Pfarrbüro: Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Gottesdienste
Samstag, 5. September, 18:30 Uhr – SN
Sonntag, 6. September, 10:00 Uhr – MG
Samstag, 12. September, 18:30 Uhr – MG
Sonntag, 13. September, 10:00 Uhr – SN
Samstag, 19. September, 18:30 Uhr – SN
Sonntag, 20. September, 10:00 Uhr – MG
Samstag, 26. September, 18:30 Uhr – MG, mit 

Verkauf von Waren aus dem fairen Handel
Sonntag, 27. September, 10:00 Uhr – SN, an-

schließend Rastplatz Kirche, mit Verkauf 
von Waren aus dem fairen Handel

Samstag, 3. Oktober, 18:30 Uhr – MG
Sonntag, 4. Oktober, 10:00 Uhr – SN

An Werktagen
Dienstag, 18:30 Uhr – SN, Messfeier

Besondere Gottesdienste
Frauengottesdienste
	 Mittwoch, 2. September, 09:00 Uhr – MG
	 Mittwoch, 7. Oktober, 09:00 Uhr – MG
Patrozinium Mariä Geburt
	 Sonntag, 6. September, 10:00 Uhr – MG

Wallfahrt aus St. Burkard
	 Sonntag, 13. September, ca. 15:45/16:00 Uhr 

– Abschlussandacht MG
Familiengottesdienst zum Erntedankfest
	 Sonntag, 4. Oktober, 10:00 Uhr – SN
 
Veranstaltungen
Frauentreff im KDFB
	 Donnerstag, 17. September, 18:00 Uhr – Fe-

derweißenabend im Gemeinschaftsraum
Kath. Frauenbund Mariä Geburt
	 Mittwoch, 9. September, 09:00 Uhr – Medi-

tativer Tanz im Pfarrheim
	 Sonntag, 20. September, 16:00 Uhr – Feder-

weißennachmittag mit dem Seniorentreff 
St. Norbert. Wir begrüßen gemeinsam den 
Herbst mit Federweißen, Liedern und defti-
gen Schmankerln. Der Bürgerbus fährt um 
15:45 Uhr am Glockenturm.

	 Mittwoch, 23. September, 09:00 Uhr – Me-
ditativer Tanz im Pfarrheim

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
	 Freitag, 18. September, 14:30 Uhr im 

Pfarrsaal
Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem 

Marktplatz
	 Freitag, 25. September, 10:00 Uhr, mit Ver-

kauf von Waren aus dem fairen Handel
 
Erstkommunion 2027 – Vorbereitungskurs
Im Herbst/Winter 2026 beginnt in unserer 
Pfarreiengemeinschaft die Vorbereitung auf 
die Erstkommunion 2027. Eingeladen sind 
alle Kinder, die im Herbst 2026 mindestens 
die 3. Klasse besuchen (in der Regel im Alter 
von etwa 8 bis 10 Jahren).
Die Erstkommunionfeiern finden im Jahr 
2027 an folgenden Terminen statt:

•	Sonntag, 11. April – Mariä Geburt, Höchberg 
•	Sonntag, 18. April – St. Norbert, Höchberg 
Nach den Sommerferien erhalten alle Kinder 
im Alter von 8 bis 10 Jahren eine Einladung 
zur Erstkommunionvorbereitung (per Post 
oder über die Schule).
Wenn Ihr Kind zu den Jahrgängen gehört, 
laden wir Sie herzlich zu einem Informati-
onsabend für Eltern ein:
Dienstag, 6. Oktober 2026, um 20:00 Uhr
Pfarrkirche St. Norbert, Seeweg 27, 97204 
Höchberg
Es ist wichtig, dass mindestens ein Elternteil 
am Informationsabend teilnimmt. Ich freue 
mich darauf, Sie beim Elternabend begrüßen 
zu dürfen!
Pater Bobin Joseph MSJ
Tel.: 0176 / 85331704
E-Mail: bobin.joseph@bistum-wuerzburg.de
Kath. Pfarramt Mariä Geburt
Tel.: 0931 / 48822
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-
wuerzburg.de
 
Ökumenischer Kinderchor
Chorproben montags um 17:00 Uhr im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35.
Informationen erhalten Sie über Anke Will-
wohl: anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor
Chorproben donnerstags um 19:30 Uhr im 
Pfarrsaal St. Norbert.

Kirchenchor Mariä Geburt
Chorproben donnerstags um 19:15 Uhr im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus.

Intime Verbrechen 
sind keine 
Privatsache.

Wir helfen Frauen, die unter 
sexualisierter Gewalt durch ihren 
Partner oder Ehemann leiden. 

#Intime Verbrechen

Opfer-Telefon: 116 006
bundesweit kostenfrei

Onlineberatung: 
www.weisser-ring.de

400 Mal für Sie 
vor Ort
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Stellenanzeigen 
 
 
 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Fachbereichsleitung Bautechnik und Infrastruktur – 
Stabsstelle Digitalisierung und Informationstechnologie (m/w/d)  
in Vollzeit 
Die Stelle verbindet die fachliche Verantwortung für den Bereich Bautechnik und Infrastruktur 
mit der eigenverantwortlichen Wahrnehmung zentraler Aufgaben in den Bereichen 
Digitalisierung und Informationstechnologie. 
 
Ihre wesentlichen Aufgaben 
• technische Betreuung und Bearbeitung von Hoch- und Tiefbaumaßnahmen 
• Wahrnehmung von Bauherrenaufgaben, Projektmanagement, 

Kostencontrolling und Abnahmen 
• Planung, Ausschreibung und Begleitung gemeindlicher Bauvorhaben 
• Mitwirkung bei Bauleitplanung, Vergabe- und Vertragswesen 
• Betreuung kommunaler Infrastruktur, insbesondere Wasser, Abwasser und Verkehr 
• Pflege und Weiterentwicklung des kommunalen GIS-Systems 
• Planung, Weiterentwicklung und Betreuung der IT-Landschaft 

der Verwaltungsgemeinschaft 
• Koordination externer IT-Dienstleister und kommunaler Fachverfahren 
• Umsetzung von Maßnahmen zur Informationssicherheit und nach IT-Grundschutz 
• Leitung und Koordination von IT- und Digitalisierungsprojekten 
• Beratung der Verwaltungsleitung und der Sachgebiete in technischen 

und strategischen IT-Fragen 
 
Ihr Profil 
• Abschluss als staatlich geprüfte/r Techniker/in oder Meister/in 

in einer geeigneten Fachrichtung 
• mehrjährige einschlägige Berufserfahrung im kommunalen Bauwesen 
• fundierte Kenntnisse im Hoch- und Tiefbau sowie möglichst 

im kommunalen Infrastrukturmanagement 
• Erfahrung in Planung, Ausschreibung und Begleitung von Bauvorhaben 
• gute Kenntnisse im Vergabe- und Vertragswesen, insbesondere VOB 
• ausgeprägtes technisches Verständnis und selbstständige, 

lösungsorientierte Arbeitsweise 
• hohe Bereitschaft, sich in die technischen und organisatorischen Anforderungen 

der kommunalen IT einzuarbeiten 
 
Von Vorteil sind Erfahrungen im kommunalen Verwaltungsumfeld, in den Bereichen 
kommunale IT, Digitalisierung, Informationssicherheit, GIS/RIWA, DMS sowie in der Steuerung 
externer Dienstleister. 
 
Wir erwarten Verantwortungsbewusstsein, Organisations- und Koordinationsgeschick, 
Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie die Bereitschaft, eigenverantwortlich 
Entscheidungen zu treffen und fachübergreifend zu arbeiten. 
 
Wir bieten 
• eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 

mit hoher Eigenverantwortung und Gestaltungsmöglichkeiten 
• die Möglichkeit, die technische Entwicklung und Digitalisierung 

der Verwaltungsgemeinschaft aktiv mitzugestalten 
• eine langfristige berufliche Perspektive im kommunalen Umfeld 
• Vergütung nach den tarifrechtlichen Bestimmungen des TVöD-VKA, 

vorbehaltlich der abschließenden Stellenbewertung 
• zusätzliche betriebliche Altersversorgung und die üblichen Sozialleistungen 

des öffentlichen Dienstes 
• Möglichkeiten zur fachlichen Fort- und Weiterbildung 
• ein kollegiales und wertschätzendes Arbeitsumfeld 
Interesse? 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 16.09.2026 an: 
Verwaltungsgemeinschaft Helmstadt 
z. Hd. Herrn Gemeinschaftsvorsitzenden Bachmann 
97264 Helmstadt, E-Mail: poststelle@vgem-helmstadt.bayern.de 
Die vollständige Stellenausschreibung mit allen Aufgaben, Anforderungen und weiteren 
Informationen finden Sie auf der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Helmstadt unter: 
www.vgem-helmstadt.de 
Für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Ralf Büttner, Geschäftsstellenleiter der VGem, 
unter 09369 90790 oder ralf.buettner@vgem-helmstadt.bayern.de gerne zur Verfügung. 
Schwerbehinderte Menschen (w/m/d) werden bei gleicher Eignung und Befähigung vorrangig 
berücksichtigt. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Dein neuer
 RÜCKBILDUNGSKURS 

in Höchberg. 
Zertifiziert. Evidenz-Informierend. 
Emphatisch. Bis zu 100% Übernah-

me der Krankenkassen. 
Melde Dich jetzt an: 

www.pelvicpassion.de 
Deine Physiotherapeutin Veronika 
Aßbichler B.Sc., mit Spezialisierung 
und Passion für Beckengesundheit

Biete verschiedene Dienste 
im Haus und Garten rund um 
Höchberg an. Ob Rasenmähen, 
Hecke schneiden, Streichen, 
Installationen oder Erledi-
gungen und Beratung jegli-

cher Art.
Gerne anrufen 
und nachfragen: 
0160 157 83 74.

Gruß Paul

Präventionskurs Autogenes Training 
am Hexenbruch Donnerstag, 18 Uhr, 

10 x, Einstieg jederzeit, 
AOK übernimmt Kosten komplett, 

sonst ca. 80 % Zuschuss.
Frederik.Leclerc@gmx.de, 
0178 170 83 77 (Mailbox). 

Ebenso Nordic Walking, ganzjährig 
Einstieg möglich.

Gewerbefläche in Höchberg zu 
vermieten

attraktive Gewerbefläche im 
1. OG mit zusätzlicher Kellerfläche 
in Höchberg. Ideal für Cafe, Büro, 

Praxis, Studio oder andere 
gewerbliche Nutzung. 

Bei Interesse gerne melden – 
Besichtigung nach 

Vereinbarung.
biancarauh@outlook.de

Wir bieten:
100% Apfelsaft 

aus fränkischen Äpfeln.
Naturtrüb, ohne Zuckerzusatz, im  
5 l Karton (auch ohne Kühlung 

haltbar) für 10 Euro.
Fam. Hupp Tel.: 0151 268 65 37
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Zu vermieten: 3,5 Zi Wohnung in freistehendem Haus in 
Toplage Höchberg. 105qm + 37 qm Holzterasse, Carport-
platz. Kontakt E-Mail: hoechberg.wohnung@online.de

 
Kleidermarkt der Mäusekinder Wbb e.V. am Samstag, 
26.09.2026 ab 13.30 Uhr. Erwachsenen- und Kinderkleidung, 
Ausstattung und Kinderflohmarkt. Anmeldung über: www.
mäusekinder.de. Treffpunkt bei Kaffee und Kuchen sowie 
Grillangebot.  
Sie haben mit Vermietungen schlechte Erfahrungen ge-
macht? Das würde Ihnen mit uns nicht passieren! Älteres 
Höchberger Ehepaar sucht Wohnung ab 100 m2, Bedingung 
Terrasse oder Gartenanteil, auch renovierungsbedürftig! 
Möglichst in Höchberg. Tel. 0171 573 03 32
  
Suche Garage zur Miete, Nähe Fr.-v.-Spee-Str., Kontakt 0152 
051 137 24
  
Paar sucht Reihenhaus in Höchberg von privat, gern reno-
vierungsbedürftig. Schnelle und unkomplizierte Abwicklung. 
0931 730 425 05
  
Sie, 69 J. sucht Sie oder Gruppe für Nordic Walking in Höch-
berg. Tel. 0173 7001511
  
Traum vom Haus: Junges Paar (32J./Ärztin/Informatiker) 
sucht Einfamilienhaus (oder Doppelhaushälfte/Reihenhaus) 
mit Garten zum Kauf in Höchberg. Anruf/SMS/Whatsapp: 
0157 303 202 66 oder Mail: Pferdchen94@gmx.de
  
Suche 1 Zimmer zum übernachten. Fahre am Wochenende 
immer heim.  Bin 62 Jahre, weibl. u. ledig, o. Kinder. Ange-
stellt im St. Josefs-Stift seit 23 Jahren. Tel.-Nr: 0170 521 90 96. 
Über positive Infos würde ich mich freuen.
  
Reinemachefrau nach Vereinbarung, mit PKW, Höchberg - OT 
Frankenwarte gesucht. Tel. 0175 868 82 42
  
DHH in Höchberg/Hexenbruch, Bj. 1988/89, 117 m2 Wohnflä-
che, vermietet, mit Garage zu verkaufen. KP auf Anfrage. Tel. 
0152 24 89 96 26
  
Erfahrene Reinigungsfee in Höchberg für 2 Personenhaus-
halt (Haus) gesucht. 1 x pro Woche für 4 Stunden. Der Wo-
chentag ist egal. Minijobbasis. Wir freuen uns auf Sie. Kon-
takt: 0177 555 36 60
  
Hobby-Gärtner zur Unterstützung für meinen kleinen Garten 
gesucht. Rasen mähen, Unkraut jäten, Gießen ect. 15,00 € die 
Stunde. 0931 297 20 70  
Einfamilienhaus Bj. 1953 in ruhiger und zentraler Lage mit 
Garten und Garage in Höchberg zu verkaufen.
Tel. 0176 814 028 68
  

Familien- und Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen sind kostenlos. Die Kleinanzeigen müs-
sen schriftlich aufgegeben werden! Im Bürgerbüro erhalten 
Sie entsprechende Formulare; oder Sie schreiben uns formlos 
per E-Mail an hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Klein-
anzeige. Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten (Tel. 
oder E-Mail) in der Anzeige anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter 
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel  
behalten wir uns Abkürzungen vor.
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NOTRUF 112 FÜR FEUERWEHR & RETTUNGSDIENST
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST TEL. 116117

Hilfe erhalten Sie über die bundesweite Telefonnummer 116117 und 

die Webseite www.116117.de. Sie bieten Patientinnen und Patienten 

rund um die Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen, (fach-)

ärztliche Hilfe an, wenn die eigene Arztpraxis geschlossen ist 

und die Erkrankung nicht lebensbedrohlich ist, aber nicht bis zum 

nächsten Tag warten kann. Die Angebote werden über Telefon, 

Web oder App zur Verfügung gestellt.

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg

– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:

Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr

KINDER- & JUGENDÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST Tel. 0700 350 700 35

Arzt & Apotheke

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Sie benötigen dringend eine Apotheke außerhalb der regulären 

Öffnungszeiten? 

Über den Link https://lak-bayern.notdienst-portal.de oder telefo-

nisch erfahren Sie schnell und unkompliziert, welche Apotheke in 

Ihrer Nähe Notdienst hat.

ANZEIGEN
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apotheke_hoechberg www.apotheke-hoechberg.de 

Tag der off enen Tür
Samstag, 19.09.2026

Freut euch auf ein buntes Programm mit Kinderschminken, 
Ballonkünstler und vielen weiteren Überraschungen.
Für das leibliche Wohl sorgt ein Foodtruck. Dazu gibt es 
Secco in entspannter Atmosphäre.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Leibnizstr. 14 | 97204 Höchberg
0931 46 13 54

      team@apotheke-hoechberg.de

Öff nungszeiten:
Mo – Fr  08:00 – 19:00 Uhr
Sa          08:00 – 16:00 Uhr

Ab dem
15.09.2026

im
REWE CENTER

Höchberg

NEUERÖFFNUNG
Apotheke REWE CENTER Höchberg

ANZEIGEN



Seniorenzentrum Uettingen

Bayerisches Staatsministerium für
Gesundheit und Pflege

gefördert durch

Seniorenzentrum Uettingen

Ein Projekt von:

In Kooperation mit:Gefördert durch:

Sichern Sie sich Ihren Pflegeplatz in der Region

Jetzt eines der letzten  
Pflegezimmer sichern! 

Investieren Sie regional, sicher 
und zukunftsorientiert:

0931/468 833 41

Provisionsfrei direkt 
vom Bauträger

Kaufpreis: 
174.000 €

s.weth@archicult.de

Mietgarantie 25 Jahre
durch die Seniorenein-
richtungen des Landkreises 
Würzburg

Erwerb eines Pflegezimmers 
im neuen Seniorenzentrum 
im Herzen von Uettingen

Vorbelegungsrecht 
bei Eigenbedarf (auch für 
direkte Angehörige) in allen 
Einrichtungen: Aub, Bergt-
heim, Eibelstadt, Estenfeld, 
Hausen b. Würzburg, Kür-
nach, Ochsenfurt, Uettingen, 
Würzburg und Röttingen

Sichere Kapitalanlage mit 
regelmäßigen Einnahmen 
aus einem indexierten 
Mietvertrag

Beratung & Besichtigung27.09.2026
11-17 Uhr
im Rahmen des Eröffungsfest

ANZEIGE


